
ZEITUNG FÜR DRENSTEINFURT, RINKERODE, WALSTEDDE, SENDENHORST, ALBERSLOH104. Jahrgang / Nr. 42 / HO2498 Samstag, 30. Mai 2009

Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT 
Der Mitmach-Zirkus „Zapp Zarap“ 
kommt hierher – ein Coup des För-
dervereins Sonnenstrahl. SEITE 2

ALBERSLOH 
Das Wiegestübchen soll dem MeetU 
weichen. Damit sind viele Eltern aber 
gar nicht einverstanden. SEITE 6

SPORT
Gerd Terveer ist neuer Trainer der 
HSG-Handballdamen. Ein Interview 
mit ihm gibt es auf SEITE 5

Das lokale Wetter

Samstag: vormittags sonnig, später ziehen
Wolken auf, bis 21 Grad
Sonntag: heute den ganzen Tag sonnig,
nur wenige Schleierwolken, bis 24 Grad
Montag: mal Sonne, mal Wolken, es kann
auch gewittern, bis 22 Grad
Dienstag: heute wieder etwas schöner, Mix
aus Sonne und Wolken, bis 22 Grad
Pollen: Ampfer, Roggen, Gräser, Wegerich

Das lokale Wetter

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Fensterputzen
nach Hausfrauenart

Wir reinigen von innen und außen mit Rahmen
Fenster, Wintergärten und das Treppenhaus.

Sie sparen Zeit und Aufwand.

Johann Seidler Mobil: 0173/73 75 040
Telefon: 0 23 87/81 70

Beratungsstelle Thomas Eickholt
Pastors Garten 15, 48317 Drensteinfurt

Mobil 0176/54 53 74 00
thomas.eickholt@vlh.de

www.Fahrschule-Nordt.de

Intensivkurs
in den

Sommerferien!
Jetzt anmelden!

Info-Tel. 01 77/ 8 98 41 41
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Z. B. Golf VI
Außenspiegel elektr., Climatic, ZV mit FB,
eFH, ESP, u.v.m. 

Inkl. Eintritt bei Abholung in der Autostadt

Angebot  14.990,- D
Franken-
Verschrottungs-Prämie 2.500,- D
Staatl. Umweltprämie 2.500,- D

9.990,- D

Die Prämie 
geht weiter!

Franken
0 23 81-90 10-70

Vom Feld
direkt frisch
auf den Tisch

Die Erdbeerernte läuft derzeit auf Hochtouren
Sendenhorst/Ahlen • Wie 
sieht sie aus, die perfek-
te Erdbeere? Tiefrot muss 
sie sein, nicht zu groß 
und nicht zu klein – und 
richtig lecker schme-
cken muss sie natürlich, 
da sind sich Hildegun-
de Schulze Rötering und 
Guido Hennenberg einig. 
Auf beiden Höfen ist der-
zeit Hochbetrieb, denn die 
süße Frucht ist endlich 
wieder reif, will gepflückt 
und verkauft werden. 
Eine Heidenarbeit, die den 
Erdbeerbauern momentan 
nicht viel Freizeit lässt.

Von Mai bis Juli ist auch in 
diesem Jahr wieder Saison 
für die Erd-
beeren. Bei 
Schulze Röte-
rings ging es 
in diesem Jahr 
sogar noch 
zwei Wochen 
eher los als 
bei Hennen-
bergs, die ihre 
ersten Früchte 
erst Mitte Mai auf den Markt 
brachten. Der Grund dafür: 
Zum ersten Mal hat das Team 
um Hildegunde Schulze Rö-
tering einen großen Tunnel 
aus Folien eingesetzt. Unter 
diesem staut sich die Wär-
me, das Obst wird schneller 
reif. „Und es ist wirklich sehr 
schmackhaft“, so Hildegunde 
Schulze Rötering. Der Tunnel 
hat sich also bewährt.

Vier bis fünf verschiede-
ne Sorten baut Hildegunde 
Schulze Rötering auf ihrem 
Hof am Pro-
zessionsweg 
in Ahlen an, 
in diesem 
Jahr können 
von insgesamt 
neun Hektar 
Fläche Erd-
beeren geern-
tet werden. 
„Die Größe variiert ständig“, 
weiß die Landwirtin. Denn 
nicht in jedem Jahr können 
auf denselben Äckern auch 
wieder Erdbeerpflanzen aus-
gesät werden. „Die Gefahr, 
dass sich Pilze und Sporen, 
die sich im Boden sammeln, 
auf die Pflanzen ausbreiten, 
ist zu groß“, erklärt Schulze 
Rötering. Da wird auf einer 
Fläche, die im vergangenen 
Jahr die schönsten Erdbeeren 
hervorgebracht hat, im nächs-
ten Jahr etwa Getreide ange-
pflanzt. So kann die Qualität 
auf gleich bleibend hohem 
Niveau gehalten werden.

Erntehelfer

Genauso verfährt auch Gui-
do Hennenberg. Auf einem 
Acker hat er im vergange-
nen Jahr etwa Blumen ange-
pflanzt. „Das bedeutet zwar 
viel Arbeit und wenig Ertrag, 
dafür ist der Boden aber umso 
besser vorbereitet für die Erd-
beerpflanzen, die wir in die-
sem Jahr aussäen können“, 
erklärt der 39-Jährige.

Auf seinem Hof in der 
Bauerschaft Sandfort in 
Sendenhorst sind zu Hoch-
zeiten rund 100 polnische 
und rumänische Erntehelfer 
damit beschäftigt, die Fel-
der von den reifen Früchten 
zu befreien. Mit der Arbeit 
begonnen wird in diesen Ta-
gen schon morgens um halb 
sechs, „wenn es noch wärmer 

wird, sogar schon um fünf“, 
sagt Guido Hennenberg.

Die Arbeit auf dem Feld ist 
wahrlich keine einfache. Und 
dennoch zieht es den Land-
wirt beinahe jeden Tag noch 
selbst hinaus, um seine Pflan-
zen zu kontrollieren und zu 
schauen, „wie es meinen 
Arbeitern geht, ob alles glatt 
läuft“. Denn ohne ein gut 
funktionierendes Team, das 
weiß der Landwirt aus jahre-
langer Erfahrung, könne am 
Ende nicht das beste Produkt 
auf den Tisch kommen. „Und 
dafür kämpfen wir jedes Jahr 
wieder aufs Neue.“

Hennenberg kann in diesem 
Jahr von rund zwölf Hektar 

Fläche die 
süßen roten 
Früchte ern-
ten. Verkauft 
werden sie 
dann entwe-
der in seinem 
Hofladen oder 
an Ständen, 
die sich in ei-
nem Umkreis 

von etwa 25 Kilometern rund 
um seinen Hof befinden. 
Auch in Ascheberg, Münster 
oder Drensteinfurt kann man 
Hennenbergs Erdbeeren kau-
fen und sich selbst von ihrer 
Qualität überzeugen.

Großes Hoffest

Einen Hofladen hat Hilde-
gunde Schulze Rötering auch 
zu bieten. In dem gibt es nicht 
nur die reinen Früchte zu 
kaufen, sondern auch zahlrei-

che Produkte, 
die vor Ort 
in Holzofen-
bäckerei und 
B r e n n e r e i 
selbst herge-
stellt werden. 
Ob Erdbeer-
kuchen, -likör  
oder -mar-

melade – bei den Waren von 
Hildegunde Schulze Rötering 
kann man sich bei einem si-
cher sein: Alles kommt aus 
eigenem Anbau. Das können 
Interessierte auch selbst tes-
ten – beim Hoffest, das jetzt 
am Sonntag und Montag dort 
stattfindet.•ne

Erdbeeren frisch vom Feld gibt es zum einen bei Guido Hen-
nenberg (Foto oben, mit Vorarbeiter Janosch, l.), zum ande-
ren bei Hildegunde Schulze Rötering (Foto unten).  Fotos: ne

„Wir orientieren uns
immer am Kunden.
Der sagt uns schon,

ob ihm die Erdbeere
schmeckt oder nicht.“

H. Schulze Rötering

„Wir kämpfen jedes
Jahr aufs Neue
für die optimale

Erdbeere.“

Guido Hennenberg

"NEU"
Mittagstisch zum Mitnehmen
aus unserer "Heißen Theke"

in der Woche vom
02.06.09 - 05.06.09 von 11-13 Uhr

Hammer Str. 15 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 02508/1261

Dienstag
Spargelschnitzel

mit Sauce Hollandaise und

Kroketten 5.50 €

Mittwoch
Broccoli-Pfanne

mit Nudeln
5.50 €

Donnerstag
Hackbraten, herzhaft und 
saftig, mit Paprika, Käse, dazu 

Kartoffelsalat 5.50 €

Linsen-Eintopf 3.00 €

Freitag
Tortellini-Auflauf

mit Käse überbacken 3.90 €

090393 HSR az Erdbeere ButPfin  27.05.2009  13:35 Uhr  Seite

• Unbekannte Täter drangen zwischen Sonntag und Dienstag 
in eine Wohnung an der Raiffeisenstraße in Sendenhorst ein. 
Sie entwendeten hochwertige Hifi-Geräte (Verstärker, Misch-
pult, Endstufe, Laptop, Flachbildschirm).

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Aus dem Polizeibericht

Live mit dabei:
Eintrittspreise
Vorverkauf 6 Euro
unter 02526/93 99 90 oder 
www.sendenhorster-partynacht.de
Abendkasse 8 Euro

PartynachtPartynachtSendenhorster

Do 11.06.09
FESTZELT LAMBERTIPLATZ

ab 20.00 Uhr

090400_STM_B_az_2_50  27.05.2009  8:59 Uhr  Seite 1

T Ü V
immer dienstags und

freitags in unserem

Hause! Werkstatt-Testsieger
Autobild 52/07

Kreis Warendorf • 122 Ar-
beitslose weniger als im 
April – diese Zahl weist die 
Arbeitsmarkt-Statistik für 
Mai im Kreis Warendorf aus. 
Doch Joachim Fahnemann, 
Leiter der Arbeitsagentur 
Ahlen, gibt zu bedenken: 
„2008 reduzierte sich die Ar-
beitslosigkeit im Mai um 238 
Arbeitslose, 2007 sogar um 
487.“ Die Arbeitslosenquote 
ist wieder leicht gesunken, 
von 6,2 auf 6,1 Prozent (Mai 
2008: 5,1 Prozent).

Quote leicht
gesunken

• Durch seine Alarmanlage wurde am frühen Freitagmorgen 
ein 51-jähriger Rinkeroder aus dem Schlaf gerissen. Unbe-
kannte hatten versucht, seine Terrassentür aufzuhebeln.

• Ein Rollerdiebstahl wurde in der Nacht zu Freitag an der 
Weststraße in Sendenhorst vereitelt. Ein Unbekannter hatte 
versucht, das Gefährt aus einem Hinterhof zu entwenden. Bei 
der Tat wurde er beobachtet und angesprochen. Daraufhin 
flüchtete der Mann. Beschreibung: ca. 20 Jahre alt, braune kur-
ze Haare, weiße Turnschuhe, graue Hose schwarzes Shirt. 

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Räumungsverkauf

Aktuelle
F/S-Kollektion -30%

Sonderposten -70%
T-Shirts, Hosen ab5,– €

Schiesser
(Tag u- Nachtwäsche) -50%

(ab Dienstag 02.06.2009)

Babalou Kindermoden
Wagenfeldstraße 5 • Drensteinfurt • Tel.: 0 25 08/99 96 52
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–12.30, 15.00 –18.00 Uhr, Sa. 9.00–13.00 Uhr
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer, Sendenhorster Straße 6
•17.30 Uhr: Rentnerband, Pro-

be, Gasthof Zur Werse
•17.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Stiftungsfest mit Gottesdienst 
und Jubilarehrung, Pfarrkirche 
St. Regina und Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•15.15-17.30 Uhr: Samstagstreff 

für Mädchen und Jungen ab 
acht Jahren, Jugendheim 

•20 Uhr: Pfingstdisco, Reithalle

Ameke / Mersch
•ab 11 Uhr: Schützenfest der 

Bruderschaft St. Georg, Früh-
schoppen mit Töttchenessen 
im Landhaus Thiemann in 
Ameke, 16 Uhr: Antreten der 
Bruderschaft am Festzelt und 
Abholen des Königspaares 
samt Hofstaat, 17 Uhr: Gottes-
dienst im Festzelt in Mersch für 
die gefallenen und verstorbe-
nen Mitglieder, 18 Uhr: Antre-
ten und Einmarsch ins Festzelt, 
19 Uhr: Kabarettabend mit Sa-
bine Hollefeld und Ingrid Hel-
mer: „Emma und Mia un’ dat 
pralle Leben“, 21 Uhr: Festball

Pfingstsonntag

Drensteinfurt
•19 Uhr: Ev. Kirchengemeinde, 

Dankeschön-Abend für alle 
Ehrenamtlichen, Martinskirche

Ameke / Mersch
•ab 10.30 Uhr: Schützenfest 

der Bruderschaft St. Georg, 
Abholen des Königs mit den 
Offizieren, der Avantgarde 
und dem Spielmannszug bei 
Wiewelhove in Mersch, 10.45 
Uhr: Frühschoppen mit Jubi-
larehrungen, 17 Uhr: Antreten 
der Bruderschaft am Festzelt 
und Abholen des Königspaa-
res samt Hofstaat zur Kranz-
niederlegung am Ehrenmal in 
Mersch, 18.30 Uhr: Blasmusik 
mit den „Schwartländern“ 
im Festzelt, 21 Uhr: Polonaise 
zum Haus Venne mit Großem 
Zapfenstreich, 22 Uhr: Königs-
tanz und Königsball

Albersloh
•10.45-13 Uhr: Jugendtreff, 

Pfarrzentrum

Pfingstmontag

Drensteinfurt
•19 Uhr: Heimatverein, Mari-

enandacht in plattdeutscher 
Sprache, Loretokapelle

Rinkerode
•11-18 Uhr: Mühlentag, Müh-

lenmuseum (Eickenbeck 44)

Sendenhorst
•18.30 Uhr: ev. Gemeinde, Ab-

schlussabend der Jubiläums-
woche mit Abendmahlsgottes-
dienst und „Nacht der Offenen 
Kirche“, ev. Kirche in Vorhelm

Dienstag

Drensteinfurt
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Kleider-

kammer, ev. Gemeindehaus
•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-

bahnhof 

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend 
(14-16 Jahre), Gruppenstunde, 
Malteserunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble der St. 
Regina-Pfarrei, Probe, Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: Frauengruppe Mucke-
fuck, Treffen, Martinskirche

•20 Uhr: Presbyteriumssitzung, 
Martinskirche

Rinkerode
•18 Uhr: Sternenchor, Probe im 

Pfarrzentrum 
•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 

Gaststätte Lüningmeyer

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert
•19.30 Uhr: Folkloretanzgruppe, 

Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde im Probenraum

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•15 Uhr: „Klönen nach 3“, Ver-

waltungsnebenstelle
•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 

Vereinslokal Geschermann
•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-

gerus, Probe im Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•14 Uhr: Café Malta, Wallfahrt 

für Demenzkranke und deren 
Angehörige, Malteserstift

•15 Uhr: Frauenhilfe, Besuch des 
Bienenmuseums, Treffen an 
der Martinskirche

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training für Kinder und Ju-
gendliche

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „Contakt“, Probe, 
Hauptschule

•20 Uhr: Posaunenchor, Proben-
abend, ev. Gemeindehaus

•20 Uhr: Schützenfest der Bau-
ernschützen St. Michael, Ka-
barett mit den Bullemännern, 
Festzelt im Schlosspark

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 

Walstedde
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim 
•18 Uhr: Informationsveranstal-

tung „Kinderwelten – Medien-
welten“, Haus Walstedde

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15 Uhr: kfd, Sommerrunde für 

Mitarbeiterinnen, Treffen mit 
Fahrrädern an der Pumpe

•15 Uhr: SBR, Boule-Schnupper-
kursus, Overbergstraße

•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 
ev. Gemeindehaus

Albersloh
•15 Uhr: Männersodalität, Auf-

takt zur Radfahrsaison, ab 
Dorfplatz

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse, 
mitgestaltet von der Kolpingfamilie; Pfingstsonntag um 11 Uhr Hoch-
amt; Pfingstmontag um 11 Uhr Hl. Messe, anschl. offene Begegnung 
auf dem Kirchplatz, um 18 Uhr Maiandacht in der Loretokapelle.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse, 
Pfingstsonntag und Pfingstmontag jeweils um 9.30 Uhr Hochamt.
•St. Lambertus, Walstedde: Pfingstsonntag und Pfingstmontag je-
weils um um 8 Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Pfingstsonntag und Pfingsmontag jeweils um 10 
Uhr Hl. Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 16.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
17 Uhr Vorabendmesse mit Choralschola; Pfingstsonntag um 8 Uhr 
Hl. Messe, um 11 Uhr Hl. Messe als Dankmesse zur Silberhochzeit 
der Eheleute Stasch; Pfingstmontag um 9.30 Uhr, um 11 Uhr ökume-
nischer Gottesdienst.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag, Pfingstsonntag 
und Pfingstmontag jeweils um 9.30 Uhr Hl. Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Pfingstsonntag um 9.30 Uhr Hochamt mit Kinderwortgottesdienst; 
Pfingstmontag um 9.30 Uhr Hl. Messe, um 11 Uhr ökumenischer Frei-
luftgottesdienst an der Gnadenkirche.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Samstag um 14 Uhr Taufgottesdienst; 
Pfingstsonntag um 10.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl und Kin-
derkirche, anschl. Gemeindecafé; Pfingstmontag um 11.30 Uhr ökume-
nischer Gottesdienst auf dem Domplatz in Münster.
•Friedenskirche, Rinkerode: Pfingstsonntag um 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl; Pfingstmontag um 11.30 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst auf dem Domplatz in Münster.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Pfingstsonntag um 9.30 Uhr zen-
traler Gottesdienst in der Paul-Gerhard-Kirche (Ahlen), um 19.30 Uhr 
„Nacht der Offenen Kirche“ mit Konzert und Taizé-Andacht in der Pau-
luskirche (Ahlen); Pfingstmontag um 10.30 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst an der St. Joseph-Kirche (Ahlen).
•Friedenskirche, Sendenhorst: Pfingstsonntag um 18.30 Uhr Fest-
gottes mit Abendmahl in Vorhelm; Pfingstmontag um 11 Uhr ökumeni-
scher Gottesdienst in der kath. Martinskirche.
•Gnadenkirche, Albersloh: Pfingstsonntag um 11.15 Uhr Familien-
gottesdienst in der Christuskirche Wolbeck; Pfingstmontag um 11 Uhr 
ökumenischer Freiluftgottesdienst an der Gnadenkirche.

Gottesdienste an Pfingsten

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Kreisjugendamt: Mo. von 14 bis 16 Uhr; DAK: jeden ersten Di. 
von 14 bis 16 Uhr

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf e.V.:  (02382) 80 64 63
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Karten zu gewinnen

Albersloh • Am Pfingstmon-
tag feiern die evangelische 
Kirchengemeinde und die 
Kirchengemeinde St. Marti-
nus und Ludgerus um 11 Uhr 
einen ökumenischen Famili-
engottesdienst in Albersloh. 
Er findet im Garten der evan-
gelischen Gnadenkirche statt 
und steht unter dem Motto 
„Pfingsttaube – Gottesgeist“. 
Der Kirchenchor und der Al-
bersloher Frauenchor werden 
den Gottesdienst musikalisch 
mitgestalten. Im Anschluss 
sind alle Besucher zu Grill-
würstchen eingeladen.

Ökumenischer
Gottesdienst

Drensteinfurt • Ihr 130. Stif-
tungsfest feiert die Kolpings-
familie Drensteinfurt am heu-
tigen Samstag. Beginnen wird 
dieser Tag mit der Eucharis-
tiefeier um 17.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Regina. Diöze-
sanpräses Dirk Holtmann und 
Präses Diakon Rainer Wirth 
werden den Gottesdienst fei-
ern. Im Anschluss beginnt im 
Alten Pfarrhaus die Festver-
sammlung. An diesem Abend 
werden verdiente Mitglieder 
geehrt. Bei Grillwurst und 
Getränken bleibt Zeit zum 
Gedankenaustausch.

Kolping feiert
Stiftungsfest

Drensteinfurt • Die Gruppe 
„Pedalis“ der kfd St. Regina 
radelte nun in kleiner Grup-
pe in den Feierabend. Die 
Organisatorinnen Mechthild 
Güttler und Siegrid von Looz 
führten die Teilnehmerinnen 
zunächst nach Albersloh und 
über Sendenhorst wieder zu-
rück nach Drensteinfurt. Die 
gute Stimmung wurde auch 
durch den starken Gegen-
wind nicht gebremst.

Gute Stimmung
trotz Gegenwind

Drensteinfurt • Das Presby-
terium der evangelischen 
Kirchengemeinde möchte am 
Pfingstsonntag, 31. Mai, allen 
ehrenamtlich Mitarbeitern 
Danke sagen. Um 19 Uhr be-
ginnt der Dankeschön-Abend 
mit einem Gottesdienst zum 
Thema „Ein Haus aus leben-
digen Steinen“. Im Anschluss 
gibt es ein Mitbring-Buffet, 
das von allen zusammengetra-
gen wird. Die Getränke gehen 
„aufs Haus“. Anschließend 
wird bei einer Mitmach-Akti-
on getrommelt. Rückmeldun-
gen für die Teilnahme bitte an 
Knut Leschnikowski, E-Mail: 
knut-bernd@gmx.de.

Dankeschön
an alle Helfer

Drensteinfurt/Ennigerloh• 
Am Vorabend der Europa-
wahl, Samstag, 6. Juni, sind 
das niederländische sym-
phonische Blasorchester 
Amicitia Landsmeer und das 
Modern Wind Orchestra zu 
Gast in der Olympiahalle in 
Ennigerloh.

Nach Konzertreisen nach 
Leipzig, Dresden und Erfurt 
machen die 70 niederländi-
schen Musiker nun Halt im 
Kreis Warendorf. Das Modern 
Wind Orchestra zeigte bereits 
im November 2008 eine erst-
klassige Show in der ausver-
kauften Stadthalle in Ahlen.

Durch die besonders auf-
wändige Lichttechnik wird 
die Musik besonders gut zur 
Geltung kommen. Das Mo-
dern Wind Orchestra hat ei-
gens für diese Konzert ein 
neues, modernes Konzertpro-
gramm erarbeitet.

Unter der Moderation von 
Elmar Kolter sind unter ande-
rem Titel von Verdi, Händel, 

Bach, Glenn Miller und Deep 
Purpel zu hören.

Dem Modern Wind Orches-
tra ist es gelungen für diesen 
Abend den Drensteinfurter 
Tristan Iser jr., bekannt aus 
zahlreichen Fernsehshows, 
zu engagieren. Tristan wird 
unter anderem zwei Big 
Band-Titel von Roger Cicero 
singen. Auch der Jazz-Saxo-
phonist Ansgar Elsner wird 
an diesem Abend als Gastmu-
siker auftreten.

Das Konzert in der Olympi-
ahalle Ennigerloh beginnt um 
20 Uhr, Einlass ist bereits um 
19 Uhr. Es gibt keine Platz-
reservierung. Karten gibt es 
für 15 Euro bei den Volks-
banken in Ennigerloh, beim 
Bürgerzentrum der Stadt 
Ennigerloh, bei den Orches-
termitgliedern oder an der 
Abendkasse. Eine Bestellung 
ist auch bei Ludger Bröckers, 
Tel. (02587) 935083, E-Mail: 
ludger.broeckers@modern-
wind-orchestra.de, möglich.

Klassisches Konzert
mit Tristan Iser jr.

Drensteinfurter tritt am 6. Juni in Ennigerloh auf

Der Drensteinfurter Tristan Iser (l.) ist Dirigent des Mo-
dern Wind Orchestra. Sein Sohn Tristan jr. wird an diesem 
Abend als Gaststar auftreten. Foto: pr

Die 80er Jahre leben auf der Senden-
horster Partynacht 

wieder auf. Die steigt wie immer pünktlich zum St. Mar-
tinus-Schützenfest (Foto: Schriftführer Marcel Schumann), 
und zwar am Donnerstag, 11. Juni, ab 20 Uhr im Festzelt auf 
dem Lambertiplatz in Sendenhorst. Karten kosten im Vor-
verkauf 6 Euro, an der Abendkasse 8 Euro. Die Dreingau 
Zeitung verlost viermal zwei Eintrittskarten. Schicken Sie 
einfach bis Freitag, 5. Mai, eine Postkarte mit dem Stich-
wort „Partynacht“ an: Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 
Drensteinfurt. Die Gewinner werden aus allen Einsendun-
gen gezogen, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  Foto: pr

Der Mitmach-Zirkus „Zapp 
Z a -

rap“ wird vom 9. bis 15. August seine Zelte in Drensteinfurt 
aufschlagen. Dafür hat der Förderverein Sonnenstrahl ge-
sorgt. 120 Kinder und Jugendliche zwischen sechs und 14 
Jahren lernen dort das Artistenhandwerk kennen. Was sie 
von Montag bis Freitag gelernt haben, zeigen die Nach-
wuchsakrobaten am Samstag bei zwei Aufführungen. Das 
26 mal 26 Meter große Zelt wird an der Bürener Straße ne-
ben Trinkgut aufgestellt. Um die 65 Euro wird die Teilnah-
me am Zirkus-Camp kosten. Anmeldungen sind über die 
Stadt möglich, wenn das Ferienprogramm fertig ist. Foto: pr

Der Mühlentag gehört stets in den 
Jahreskalender der 

Rinkeroder Kita St. Pankratius. Auch in diesem Jahr stel-
len die Kinder am Pfingstmontag, 1. Juni, ein besonderes 
Werkstück im Mühlenmuseum aus. Dem Thema „Kreuz und 
Quer“ haben sich die Kinder in einer phantasievollen Art 
genähert. Jedes der künftigen Schulkinder webte aus bun-
ter Wolle ein Rechteck. Die einzelnen Stücke wurden dann 
in Form eines alten Mühlenzeichens auf eine große Stoff-
bahn genäht. Insgesamt zeigen mehr als 30 Aussteller ihre 
Ideen zum Thema „Kreuz und Quer“ beim Mühlentag – oft-
mals sind die Besucher zum Selbermachen aufgefordert. 
Das Rinkeroder Mühlenmuseum lädt von 11 bis 18 Uhr auf 
das Gelände in der Bauerschaft Eickenbeck ein.  Foto: pr

Walstedde • Die zweite Aufführung des Kindermusicals 
„Die Reise nach Jerusalem“ findet am Sonntag, 7. Juni, um 
16 in der neuen Kulturscheune in Walstedde statt. Begleitet 
von einer Live-Band singen die 110 Chorkinder der Lamber-
tusspatzen aus Walstedde zusammen mit dem Maxichor aus 
Drensteinfurt. Die Gesamtleitung hat Kantorin Miriam Kaduk. 
Mit rockiger Musik, Schauspiel und Tanz wird die Gesichte 
des zwölfjährigen Jesus, der mit seiner Familie zum Passah-
fest nach Jerusalem reist, erzählt. Einlass ist um 15.30 Uhr, der 
Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende gebeten.

„Die Reise nach Jerusalem“
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Ein ständiger Wettbewerb

Erste Auflage des „Domino Day“

Weiter in der Erfolgsspur bleiben

Walstedde • Der Landwirt-
schaftliche Ortsverband  
Walstedde veranstaltet am 
Mittwoch, 17. Juni, seinen 
Jahresausflug. Am Vormittag 
steht der Besuch beim Feld-
tag auf dem Versuchsgut Haus 
Düsse mit Maschinenvorfüh-
rung auf dem Programm. Am 
Nachmittag besichtigt der 
Ortsverband die Naturland-
Vermarktungsorganisation 
für Bioprodukte in Lippborg. 
Treffen ist um 8 Uhr an der 
Gaststätte Buttermann. An-
meldung bei Hermann Borg-
schulte, Tel. (02387) 8134, 
oder Hubert Rosendahl, Tel. 
(02387) 920214.

Jahresausflug
der Landwirte

Walstedde • Einen Besuch der 
Ahlener Moschee bietet die 
Kolpingsfamilie Walstedde 
am Samstag, 6. Juni, an. Die-
ser findet im Rahmen eines 
Religions-Workshops statt. 
Inhalt und Lehre des Koran 
sollen den Teilnehmern nä-
her gebracht werden. Abfahrt 
ist um 15.30 Uhr am Pfarr-
heim. Kosten entstehen nicht. 
Anmeldung bei Hans-Jürgen 
Thamm, Tel. (02387) 1277.

KF besucht
die Moschee

Der F ö r d e r v e r e i n 
Sonnenstrahl hat 

zehn Schaukästen im Foyer 
der Kardinal-von-Galen-
Schule mit Sicherheitsglas 
ausgestattet. Installiert wur-
de die Verglasung von Peter 
Nachtigall (2.v.r.), dessen 
Walstedder Holz&Bau-Fir-
ma 50 Prozent der 2000 Euro 
teuren Maßnahme über-
nommen hat. Die Förder-
vereinsmitglieder (v.l.) Vera 
Igelbrink, Burkhard Borg-
mann und Heike Kettner so-
wie Schulleiter Norbert Bolz 
freuen sich, dass die Arbei-
ten der Schüler jetzt vor 
neugierigen Kinderhänden 
sicher sind.  Text/Foto: dz

Rinkerode • Ein Kinderfloh-
markt – organisiert von den 
Wölflings-Pfadfindern – fin-
det am Sonntag, 7. Juni, auf 
dem Gelände des Raumge-
stalters Stöppler am Pröbs-
tingweg statt. Außerdem gibt 
es ein Café, eine Multimedia-
Show und eine Grillstation. 
Auf einer Talentbühne kön-
nen alle Besucher zeigen, was 
sie können. Spielzeug und 
Kinderbücher werden gerne 
noch entgegen genommen. 
Diese können montags bis 
freitags bis 19 Uhr bei Stöpp-
ler abgegeben werden.

Flohmarkt für
Kindersachen

Rinkerode • Viele Ideen und 
Vorschläge trug der Rinkero-
der Ortsjugendring auf seiner 
Versammlung am Mittwoch-
abend zusammen.

Erstmalig soll beim Rinke-
roder Ferienspaß in diesem 
Jahr ein zweitägiger „Domino 
Day“ angeboten werden. „Bis 
jetzt hab ich es immer nur im 

Fernsehen gesehen und wür-
de es gerne mal selbst auspro-
bieren“, so Vorstandsmitglied 
Franz-Josef Dinter. Mit rund 
10 000 Steinen ließe sich ja 
schon so einiges bauen.

Verschiedene Vereine, wie 
etwa Heimat-, Landwirt-
schaftlicher Orts-, Tennisver-
ein und Hegering, trugen bei 

der Mitgliederversammlung 
viele gute Ideen zusammen, 
die Stadtjugendpfleger Rü-
diger Pieck gerne ins Pro-
grammheft für die Ferienfrei-
zeit mit aufnehmen wollte. 

So soll es eine Dorfrallye, 
einen Mottotag und eventuell 
eine Gruselnacht geben. Ge-
plant ist auch eine Radtour 

mit anschließender Zeltnacht 
auf einem Bauernhof. Zudem 
sollen Gipsmasken erstellt 
werden, und eine Fahrt zum 
Ketteler Hof ist geplant.

Das Standardprogramm, das 
der Ortsjugendring anbietet, 
wurde im vergangenen Jahr 
wie immer gut angenommen 
– besonders der Samstags-
treff, wo sich stets um die 25 
Jugendliche im Jugendheim 
zum gemeinsamen Fußball-
gucken einfinden.

Nach den Herbstferien soll 
das Kindercafé weitergehen 
– erfreulicherweise mit drei 
neuen Leuten, die in die Ar-
beit des Ortsjugendrings ein-
steigen. Das Jugendcafé wird 
hingegen voraussichtlich 
nicht mehr stattfinden, da die 
Resonanz fehlt.

Abschließend wurde noch 
der alte Vorstand wiederge-
wählt. Michèlle Lemarchand, 
Jeannine Strieker und Franz- 
Josef Dinter hatten sich bereit 
erklärt, ihr Amt weiterhin zu 
übernehmen.•nasDer Ortsjugendring Rinkerode hat schon jetzt die Ferienplanung im Blick. Foto: Schmidt

Ortsjugendring stellt Programm für Rinkeroder Ferienspaß 2009 zusammen

Rinkerode • „Ich rechne 
mit einer 40-prozentigen 
Förderung unserer ange-
meldeten Maßnahmen.“ 
Das sagte Bürgermeister 
Paul Berlage auf der Mit-
gliederversammlung der 
CDU-Ortsunion Rinkero-
de am Mittwochabend in 
der Gaststätte Lohmann.

Folglich erhält die Stadt 
Drensteinfurt möglicherwei-
se schon bald europäische 
Mittel aus Brüssel, um unter 
anderem das Gassenkonzept 
in Drensteinfurt sowie den 
Bau einer öffentlichen WC-
Anlage in der Alten Post zu 
finanzieren. Aber auch die 
anderen Stadtteile Rinkerode 
und Walstedde sollen beim 
Förderpaket berücksichtigt 
werden. So sollen in Rinke-
rode Mittel in die Schaffung 

eines historischen Stadtrund-
gangs fließen.

Berlage nutzte die Mitglie-
derversammlung der CDU, 

um einmal einen globalen 
Überblick über die Förder-
möglichkeiten der Euro-
päischen Union zu geben. 

Gleichzeitig ging das Stadt-
oberhaupt auch darauf ein, 
dass sich die Stadt hier im-
mer im Wettbewerb mit an-
deren Kommunen und Krei-
sen um die Finanzspritzen 
aus Brüssel befindet.

Im Verlauf der Versamm-
lung ehrte Ortsunionsvorsit-
zende Theres Moddick noch 
zwei langjährige Mitglieder 
mit einer Urkunde und ei-
nem Gutschein. Seit 40 Jah-
ren gehören Karl-Heinz Dart-
mann und Franz-Josef Voß 
der Ortsunion an.

Anschließend wurden 
Dietrich Becker, Gabriele 
Kuschyk, Theres Moddick 
und Reinhard Pöhler zu Ver-
tretern der Ortsunion bei 
der Wahlkreisvertreterver-
sammlung zur Landtagswahl 
gewählt.•fk

Ortsunions-Vorsitzende Theres Moddick (M.) ehrt Karl-
Heinz Dartmann (l.) und Franz-Josef Voß. Foto: Kulke

Bürgermeister Paul Berlage spricht vor der Ortsunion Rinkerode über europäische Fördermittel

Drensteinfurt • Ein Projekt, 
das auch für Drensteinfurt in-
teressant sein könnte, stellten 
der FDP-Bürgermeisterkani-
didat Dr. Norbert Tschirpke 
und Prof. Karl-Heinz Müller 
von der Fachhochschule Süd-
westfalen am Mittwochabend 
in der Alten Post vor.

Das „Soester Physik Kon-
zept“ ist eine Fortbildung 
für Erzieherinnen, die lernen 
sollen, Naturwissenschaften 
für Vorschulkinder begreifbar 
und anwendbar zu machen. 
Ausdrücklich erwünscht: Die 
Kinder sollen selbst expe-
rimentieren, basteln, testen 
und weiterentwickeln.

Nur durch das Selbsttun, 
so Müller, lernten die Kin-
der mit Freude, und nur so 
sei das Lernen auch nach-

haltig. „Zeigen, wie etwas 
zischt und raucht, bringt 
nicht viel.“ Man müsse kein 
Pädagoge sein, um zu wissen, 
dass es ungleich spannender 
sei, wenn ein Kind aus ganz 
einfachen Mitteln einen Mo-
tor baue und selbst erkunden 
könne, was passiert, wenn 
ein Magnet stärker sei oder 
die Spule mehr Wicklungen 
habe. Allerdings müsse man 
als Pädagoge erstens genau 
wissen, wie ein Motor funk-
tioniere und es zweitens den 
Kindern auch altersgerecht 
nahe bringen können. Und 
genau das habe das „Soester 
Physik Konzept“ erreicht.

Bleibt abzuwarten, ob es 
auch ein „Drensteinfur-
ter Physik Konzept“ geben 
wird.•sz

Naturwissenschaften
begreifbar machen

Tschirpke stellt Konzept für Vorschulkinder vor

Dr. Norbert Tschirpke (FPD, l.) und Prof. Karl-Heinz Müller 
stellten das „Soester Physik Konzept“ vor. Foto: Zeyse

Drensteinfurt • Die traditi-
onelle Marienandacht des 
Heimatvereins mit plattdeut-
schen Liedern und Gebeten 
findet am Montag, 1. Juni, 
um 19 Uhr in der Loretoka-
pelle statt. Außerdem macht 
der Heimatverein am Don-
nerstag, 4. Juni, eine Radtour 
durch die Davert. Los geht es 
um 14 Uhr an der Alten Post. 
Für Nicht-Radfahrer wird 
eine Mitfahrgelegenheit an-
geboten. Bei Regen wird eine 
Planwagenfahrt unternom-
men. Auch Nichtmitglieder 
sind eingeladen. Informati-
onen bei Hedwig Münster-
mann, Tel. (02508) 1476.

Marienandacht
und Radtour

Drensteinfurt/Rinkerode• 
Die evangelische Frauenhilfe 
besucht am Mittwoch, 3. Juni, 
das Stewwerter Bienenmuse-
um. Treffen ist um 14.30 Uhr 
an der Martinskirche. Wer 
von zu Hause abgeholt wer-
den möchte, kann sich bei 
Anne Losinzky, Tel. (02508) 
8859, oder Erika Ortjohann, 
Tel. (02538) 226, melden.

Frauen im
Bienenmuseum

Jugendwerk Driwa plant Ferienprogramm und fühlt sich beim Bürgerhallen-Konzept übergangen
Walstedde • Das Jugendwerk 
Driwa macht Dampf: Nach 
einem als durchaus erfolg-
reich zu bewertenden Jahr 
2008 will der wiedergewähl-
te Vorstand um Jugendpfleger 
Rüdiger Pieck weiter in der 
Erfolgsspur bleiben.

Bei der Generalversamm-
lung im Walstedder Pfarr-
heim am Donnerstag machte 
Pieck deutlich, dass sich die 
Driwa-Arbeit lohnt und die 
erfolgreichen Veranstaltun-
gen des Ferienprogrammes 
2008 auch in diesem Jahr wie-
der aufgelegt werden sollen. 
So ist vom 13. bis 17. Juli die 
Spielstadt „Minilon“ für bis 
zu 300 Kinder geplant, wird 
es vom 10. bis 14. August den 
Mitmachzirkus „Zapp Zarap“ 
für Kinder geben, und auch 
das „Halli-Galli“ vom 6. bis 
10. Juli ist wieder fest einge-
plant. Zudem sind zahlreiche 
Veranstaltungen in Koopera-
tion mit Vereinen und Ver-
bänden vorgesehen. 

Der große Zuspruch und Er-
folg machten auch dem Vor-
stand Mut; und so stellten 
sich die drei zu wählenden 

Vorständler Rilana Mühlbau-
er, Kassiererin Sandra Lück-
mann und Christian Lüke 
erfolgreich zur Wiederwahl, 
während Rüdiger Pieck als 
Vertreter des Bürgermeis-
ters Kraft seines Amtes dem 
Quartett angehört. Zuvor war 
der Vorstand einstimmig ent-
lastet worden.

Ehe die zahlreichen Jugend-
lichen im Pfarrheim an die 
Planung des Walstedder Er-
lebnissommers gingen, kriti-
sierte Ludger Meiertoberend 
die offenbar nicht erfolgte 
Beteiligung des Driwa an 
den Planungen für die neue 
Bürgerhalle. Offenbar habe 
die Stadt es versäumt, einen 
Vertreter für die freie Jugend-
arbeit in den Arbeitskreis mit 
einzubeziehen. Der Driwa-
Vorstand wird deshalb mit 
der Stadt Kontakt aufnehmen 
und eine Beteiligung an der 
weiteren Planung anfragen. 

Aus den Reihen der Jugend-
lichen kam noch die Bitte an 
Driwa, sich für das Jugendca-
fé in Walstedde einzusetzen, 
da es mangels Nachfrage vor 
der Schließung stehe.•jo

Kindergarten
lädt alle ein

Rinkerode • Zum Tag der 
offenen Tür lädt der Kinder-
garten St. Pankratius am Don-
nerstag, 11. Juni, ein. Dieser 
Tag findet im Rahmen des 
Pfarrfestes der Seelsorgeein-
heit statt. Kinder und Mitar-
beiter möchten allen Interes-
sierten ihr Haus vorstellen, 
Räume zeigen, Erneuerungen 
präsentieren und von der Ar-
beit erzählen. Es bietet sich 
an, nicht nur das Kita-Gelän-
de zu besuchen. Zahlreiche 
Angebote rund um das Pfarr-
zentrum laden zum Verwei-
len ein. Das Pfarrfest wird um 
10.30 Uhr eröffnet. Die Kita 
lädt von 13 bis 18 Uhr ein.

Drensteinfurt • Vor gut einer 
Woche sind Dietmar Müller, 
Heinrich Lanfer, Hans-Wer-
ner Siehoff und Heinz-Dieter 
Eckhoff mit einem Malteser-
LKW von Drensteinfurt bis 
nach Litauen gefahren, um 
dort sechs Tonnen Hilfsgüter 
abzugeben. Am Donnerstag-
abend erreichen sie wieder 
die Wersestadt – und erzäh-
len von ihren Erfahrungen ...

Nach zwölf Stunden Fahrt 
kamen die vier im Ort Kaisa-
dorys an. Dietmar Müller, der 
zum ersten Mal mitgefahren 
war, war erstaunt, wie die 
Menschen dort ihre schlech-
te Situation meistern. „Das 
Land ist geprägt von starken 
Gegensätzen: Entweder sind 
die Menschen dort sehr reich 
oder furchtbar arm“, so Mül-
ler. Die Armut sei nicht ver-
gleichbar mit dem, was die 
Menschen hier unter dem 
Wort verstünden, betont Mül-
ler. „Was mich persönlich 
bewegt hat mitzufahren, war 
einfach die Neugier und das 
Interesse, wo das Geld und 
die Kleidung hingehen und 
was vor Ort noch fehlt.“

Großes Engagement

Über die Tage haben die 
vier Männer eine Behinder-
tenschule besucht, wo etwa 
90 Kinder von 24 Lehrern 
betreut werden. „Das Engage-

ment der Lehrkräfte ist dort 
sehr hoch, dass sollte man 
wirklich schätzen“, so der 
beeindruckte Müller.

„Es war schön, Dinge, die 
wir einst nach Litauen ge-
bracht haben, in der Schule 
wieder zu finden“, berichtet 
Heinz-Dieter Eckhoff, der be-
reits zum 15 Mal mit in Litau-
en war. Er fühlt sich dadurch 
in seiner Arbeit bestärkt, dass 
die Malteser mit ihrem Tun 
richtig liegen. „Die materielle 
Hilfe ist jederzeit willkom-
men“, weiß Heinrich Lan-
fer, allerdings sei auch der 
persönliche Kontakt zu den 
Menschen sehr wichtig, da 
diese meist allein leben.

Große Fortschritte

Ein großer Fortschritt, den 
Lanfer selbst miterlebt hat, 
sei die Fertigstellung des 
Malteserhauses gewesen. 
„Vor neun Jahren, als ich 
zum letzten Mal dort war, 
lebten die vielen Helfer der 
Malteser auf 20 Quadratme-
tern. Mittlerweile ist der Bau 
abgeschlossen, das Haus ist 
schön und hat eine zentrale 
Lage“, erklärt Lanfer stolz.

Die Aufgabe der vier Män-
ner ist es nun, all denjeni-
gen Dank auszurichten, die 
diesen Transport durch ihre 
Hilfe und Spenden möglich 
gemacht haben.•nas

Malteser kehren vom Litauen-Transport zurück

Der vierköpfige Driwa-Vorstand gibt auch 2009 wieder Gas 
(v. l.): Rilana Mühlbauer, Sandra Lückmann, Christian Lüke 
und Jugendpfleger Rüdiger Pieck.                             Foto: Otto

„Unsere Hilfe
ist jederzeit

willkommen“

Dietmar Müller, Heinz-Dieter Eckhoff (v.r.) und Heinrich 
Lanfer (l.) von den Maltesern waren mit einem Hilfstrans-
port in Litauen. Christa Otto und Hedwig Eckhoff hatten zu-
vor mitgeholfen, die Pakete zu packen. Foto: Schmidt



Albersloh • Die Wahrschein-
lichkeit, dass die A-Liga-Fuß-
baller der DJK GW Albersloh 
doch noch die Klasse halten, 
ist nahe am Nullpunkt ange-
langt. Denn nach dem 3:1-
Sieg des TuS Freckenhorst II 
im vorgezogenen Heimspiel 
gegen Borussia Münster II 
beträgt der Rückstand der Al-

bersloher auf den drittletzten 
Platz wieder sechs Punkte. 
Die letzte Hoffung der Kofoet-
Elf: ein Entscheidungsspiel 
um Rang 14. Damit es dazu 
kommt, muss GWA sowohl 
am Montag (15 Uhr) bei Hil-
trup II als auch am 7. Juni 
gegen Gievenbeck III siegen. 
Zudem darf Freckenhorst II 
nicht in Altenberge punk-
ten und Greven 09 II weder 
in Gievenbeck noch gegen 
Drensteinfurt gewinnen. Die 
Chancen der Albersloher sind 

also nur noch theoretischer 
Natur. „Wir geben die Hoff-
nung nicht auf und werden 
alles geben“, verspricht GWA-
Senioren-Obmann Andreas 
Buchholz – auch wenn die 
Konstellation schwierig sei. In 
Hiltrup fehlen laut Buchholz 
Manz (gesperrt) und Bernard 
(verletzt). Haves und Hövel-
mann sind wieder dabei.

• Die zweite Mannschaft spielt 
am Montag (13 Uhr) beim Ta-
bellensiebten TSV Ostenfelde 
II (Hinspiel 3:2). • mak

Sendenhorst • Sein letztes 
Auswärtsspiel als Trainer des 
Fußball-Bezirksligisten SG 
Sendenhorst führt Ralf Koß-
mann am Montag (15 Uhr) 
nach Wickede. Während die 
Sendenhorster bereits gerettet 
sind, kämpft der gastgebende 
TuS Wickede-Ruhr noch um 
den Klassenerhalt.

Zurzeit steht das Team von 
Trainer Achim Hering auf 
dem 14. und damit drittletz-
ten Tabellenplatz der Bezirks-
liga 9. Der Rückstand aufs ret-
tende Ufer beträgt allerdings 
nur zwei Punkte. Doch die 
Wickeder sind außer Form. 
Aus den vergangenen acht 
Partien konnten sie nur drei 
Zähler holen. Weil der TuS 
nach dem Sendenhorst-Spiel 
noch beim abgeschlagenen 
Schlusslicht und Absteiger 
Türkgücü Werl antritt, ste-

hen die Chancen auf den Li-
gaverbleib aber gar nicht so 
schlecht.

Die SG will nach drei Nie-
derlagen in Serie mit einem 
„Dreier“ Boden auf die vor ihr 
liegenden Teams gutmachen, 
um sich auf der Schlussgera-
den der Saison in der Tabel-
le noch um den einen oder 
anderen Platz zu verbessern. 
Voraussetzung dafür ist eine 
bessere Chancenverwertung 
als zuletzt im Heimspiel ge-
gen den Soester SV (0:1), als 
die Sendenhorster laut Coach 
Koßmann „armselig“ mit ih-
rem Möglichkeiten umgin-
gen. Das Hinspiel gegen Wi-
ckede-Ruhr endete 2:2.

• Die zweite Mannschaft trat 
bereits am Freitagabend zum 
Derby beim SVD an (nach Re-
daktionsschluss). 

• Die Dritte der SG empfängt 
am Pfingstmontag (13 Uhr) 
den Aufstiegsaspiranten SV 
Rinkerode. • mak
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J u g e n d f u ß b a l l

DJK GW Albersloh
• VfL Sassenberg – B: 0:3. Tore: Patri-
ck Horstmann (3)
• Warendorf SU II – C1: 4:1. Tor: Max 
Lördemann; BSV Ostbevern – C1: 
1:2. Tore: Jannick Horstmann (2)

Horstmann
trifft dreifach

Walstedde • Die Alten Her-
ren der Fortuna spielen am 
Mittwoch, 3. Juni (19 Uhr), 
zu Hause gegen Ennigerloh.

Heimspiel für
Fortunas AH

SG beim Abstiegskandidaten Wickede-Ruhr

Negativserie
stoppen

Tim Bongert aus Albersloh 
gehört zur DJK-Landesaus-
wahl NRW, die über Pfings-
ten an einem Drei-Länder-
Turnier teilnimmt. Foto: pr

Bongert
im Ausland

Albersloh • Tim Bongert, C-
Juniorenfußballer der DJK 
GW Albersloh und Landes-
meister mit der Auswahl 
des DJK-Diözesanverbandes 
Münster, gehört zum Kader 
der nordrhein-westfälischen 
DJK-Landesauswahl, die über 
Pfingsten in Woensdrecht in 
der niederländischen Provinz 
Nordbrabant an einem Drei-
Länder-Turnier teilnimmt. Im 
Süden der Niederlande trifft 
der 15 Jahre alte Abwehrspie-
ler mit seinem Team auf Ver-
bandsauswahlmannschaften 
Belgiens und der Niederlan-
de sowie auf die Stadtaus-
wahl von Woensdrecht. Zu-
letzt bestritt Bongert mit der 
DJK-Landesauswahl ein Test-
spiel in Essen, wo die Vertre-
tung des VfL Frohnhausen 
mit 10:1 besiegt wurde. Der 
Albersloher Nachwuchsspie-
ler gehörte zur Startelf und 
wusste zu überzeugen.

Rinkerode • Erfolgreich wa-
ren Kim Ehlert und Jessica 
Leister, C-Schülerinnen der 
SVR-Tischtennisabteilung, 
bei der Bezirksvor- und -zwi-
schenrangliste in Warendorf. 
Beide schafften den Sprung 
in die Bezirksendrangliste, 
die am 7. Juni in Dülmen-
Merfeld stattfindet. 

Zunächst wurde die Bezirks-
vorrangliste in vier Gruppen 
gespielt. Kim Ehlert gelangen 
vier klare Siege. Der Lohn war 
Platz eins und die Qualifika-
tion für die Zwischenranglis-
te. Jessica Leister stand ihrer 
Freundin in nichts nach und 
schaffte ebenfalls vier 3:0-
Siege. „Das war schon toll, 
was die beiden gespielt ha-
ben“, waren B-Lizenz-Trainer 
Frank Weitkamp und Betreu-
er Horst Ehlert ganz aus dem 
Häuschen. 

In der Zwischenrunde wa-
ren fünf Spiele zu absolvie-
ren. Das ging den Rinkero-
derinnen ziemlich an die 
Substanz. Trotzdem erkämpf-
ten sie sich in ihrer Gruppe 
den zweiten Platz mit 4:1 Sie-
gen und qualifizierten sich 

für die Endrangliste. 
Nach jeweils nur einer Nie-

derlage aus neun Spielen 
traten Ehlert und Leister er-
schöpft, aber glücklich die 
Heimreise an. „Das war wirk-
lich einer der schönsten Erfol-
ge unserer Jugendabteilung“, 
sagte der neue Obmann der 
Rinkeroder Tischtennisabtei-
lung, Sascha Suermann.

Erschöpft,
aber glücklich

TT: Ehlert und Leister qualifizieren sich

Kim Ehlert (links) und Jessi-
ca Leister überzeugten mit 
jeweils acht Siegen. Foto: pr

BL I C K P U N K T  T I S C H T E N N I S

Drei Neue für
das Vorzeigeteam

Positive Stimmung bei Fortunas Spielersitzung
Walstedde • Bei der Spieler-
sitzung der Tischtennisabtei-
lung von Fortuna Walstedde 
stellte Fritz Peiler die beiden 
Neuverpflichtungen Andreas 
Hecker (von GW Bad Hamm/
die DZ berichtete) und Cars-
ten Fengler vor. Der Abtei-
lungsleiter hatte allerdings 
noch ein Ass im Ärmel: We-
nige Stunden vor Beginn der 
Sitzung im Haus Volking gab 
auch Michael Romanski vom 
Landesliga-Aufsteiger TTV 
Waltrop 99 sein Jawort für 
Fortunas erste Mannschaft, 
wodurch der Abgang von Mi-
chael Fedler zum TTF Bönen 
verschmerzt werden kann.

Fengler von TuRa Bergka-
men ist der absolute Wunsch-
spieler von Peiler: „Carsten 
war der einzige Kandidat, 
der auch sofort eine Zusa-
ge als Schüler-Trainer geben 
konnte, was bei uns oberste 
Priorität hatte.“ Der 35-Jähri-
ge begann im Alter von zwölf 
Jahren das Tischtennisspie-
len bei TuRa Bergkamen. Dort 
schlug er unter anderem vier 
Jahre lang in der Verbandsli-
ga auf. Nach drei Jahren Pau-
se begann er wieder in der 
Bezirksliga bei Bergkamen. In 
der abgelaufenen Saison wur-
de Fengler mit seinem Team 
ohne Niederlage Meister der 
Landesliga 2. Er erzielte am 
mittleren Paarkreuz eine be-
eindruckende 25:4-Bilanz.

Der Rückblick auf ein „Ka-
tastrophen-Jahr“ blieb Peiler 
nicht erspart. Während die 
erste Mannschaft nach dem 
unerwarteten Abgang von Se-
bastian Sigge mit dem sechs-
ten Tabellenplatz im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten blieb, 
konnten die zweite und dritte 
Mannschaft den Abstieg aus 
der Bezirksklasse bzw. der 1. 
Kreisklasse nicht verhindern. 
Die Zweite peilt den direkten 
Wiederaufstieg an, da sowohl 
Thomas Jäggle als auch An-
dreas Meier in einigen Spie-

len aushelfen werden und 
Jörg Freiherr wieder dabei 
sein wird. Die erste B-Schü-
ler-Mannschaft belegte gleich 
in ihrer ersten Saison einen 
guten dritten Platz. Ein Lob 
gab es daher für Jugendtrai-
ner Guido Joka.

Weil sich zur neuen Saison 
einige Spieler aus den unte-
ren Mannschaften abgemel-
det haben, gehen im Sommer 
nur drei Seniorenteams an 
den Start. Zusätzlich werden 
aber zwei Senioren-40-Mann-
schaften gemeldet. 

Aufgrund der Renovierung 
der Turnhalle in Walstedde 
müssen die Fortunen ihr Trai-
ning (Beginn am 18. August) 
und die Meisterschaftsspiele 
nach Drensteinfurt verlegen. 
Die Stadtmeisterschaften 
werden am 22. August ausge-
tragen, die Saison startet am 
29. August und die Vereins-
meisterschaften finden im 
Dezember statt. Beim Som-
merfest der TT-Abteilung am 
8. August in der Schmiede 
bei Peter Lips sollen die Zie-
le für die neue Saison genau 
definieren werden. Der Tenor 
ist eindeutig: Es soll wieder 
aufwärts gehen. • tj

Aufstellungen

1. Mannschaft (Verbandsliga, Heim-
spiele samstags 18.30 Uhr): Marek 
Kurzepa, Frank Leschowski, Stefan Fuchs, 
Michael Romanski, Carsten Fengler, An-
dreas Hecker 
2. Mannschaft (Kreisliga, Heimspie-
le sonntags 10 Uhr): Thomas Jäggle, 
Andreas Meier, Klaus-Peter Freiherr, Jörg 
Freiherr, Christoph Nulle, Raphael Dittrich, 
Ralf Becker, Michael Zeisler, Hans May
3. Mannschaft: (2. Kreisklasse, Heim-
spiele samstags 17.30 Uhr): Peter 
Lips, Jan Dirk Wiewelhove, Markus Flöter, 
Hermann Tecklenborg, Andreas Micheel, 
Guido Joka, Dominik Greune, Fritz Peiler, 
Siegfried Petrowski, Heinz-Jürgen Keine, 
Egmar Hasecke, Markus Fellenberg, Volker 
Strauß, Udo Jelonek, Christian Dik, Ewald 
Stephan

GWA ist so gut wie abgestiegen / In Hiltrup

Letzte Hoffnung:
Entscheidungsspiel

Fritz Peiler (Mitte) begrüßte Andreas Hecker (links) und 
Carsten Fengler. Michael Romanski (kleines Foto) ist der 
dritte Neue für die erste Mannschaft der Fortuna. Foto: Jäggle

Kreisliga 17, Frauen: SV 
Ems Westbevern – SV 
Drensteinfurt: 2:3.  Mit einem 
Erfolg über Westbevern haben 
sich die Fußballerinnen des 
SVD endgültig den dritten 
Platz gesichert. „Das war ein 
herrliches und sehenswertes 
Spiel“, war Trainer Wolfgang 
Winkelnkemper nach dem 
20. Saisonsieg voll des Lobes: 
„Selbst wenn wir verloren 

hätten, hätte ich nicht geme-
ckert.“ Das 0:1 (7.) glich Rhia-
na Albrecht mit dem Pausen-
pfiff aus (45.). Kristina Vogt 
erzielte die erste Führung 
(58.), Carolin Wientzek nach 
dem 2:2 (70.) den Siegtreffer 
für den SVD (72.).

Nach Platz 13 im ersten so-
wie Rang neun im zweiten 
und dritten Jahr können die 
Frauen mit Tabellenplatz drei 
hoch zufrieden sein. Denn 
Alverskirchen und Wolbeck 
waren (noch) eine Nummer 
zu groß. „In der nächsten Sai-
son will ich Meister werden“, 
sagt Winkelnkemper, der in 
sein fünftes Jahr als Damen-
trainer gehen wird.

Kreisliga C4: SVD III – GW 
Westkirchen II: 0:2. Die dritte 

Mannschaft des SVD schafft 
es einfach nicht, zwei Spiele 
in Serie zu gewinnen. Dem 
4:1 gegen Müssingen II folgte 
im vorgezogenen Heimspiel 
gegen Westkirchen eine 0:2-
Niederlage. „Verdient, aber 
ärgerlich“, sagte SVD-Coach 
Dieter Nachtigall, der überle-
gene Gäste, aber kaum Chan-
cen im Erlfeld sah. Der Tabel-
lenfünfte der C4-Liga traf in 
der 16. und 56. Minute. Bei-

den Toren ging ein Fehler der 
Drensteinfurter voraus.
SVD III: Friskovec, Dahlmann, Vukoma-
novic, Dudek, S. Müller, H. Voges, Dön-
nebrink, Schlüter, Clausen, Hennenberg, 
Fulland (eingewechselt: Hammer)

• Die Chancen, dass die zwei-
te Mannschaft am Pfingst-
montag (13 Uhr) den Klassen-
erhalt perfekt macht, stehen 
schlecht. Denn der Gegner im 
Heimspiel, das parallel zu den 

Jugendpfingstturnieren auf 
dem Kunstrasenplatz stattfin-
det, heißt GW Westkirchen. 
Die Grün-Weißen sind Spit-
zenreiter der Kreisliga B3 – 
punktgleich mit Beelen – und 
dürfen sich keinen Ausrut-
scher erlauben. Im Hinspiel 
setzte es eine 0:8-Klatsche für 
den SVD II.  Milte, direkter 
Konkurrent der Stewwerter 
im Abstiegskampf, spielt in 
Beelen. • mak

SVD-Frauen haben Platz drei sicher
Dritte verliert „verdient“ mit 0:2 / Reserve erwartet am Montag Spitzenreiter Westkirchen

Sven Fulland (rechts), Stürmer der SVD-Dritten, traf diesmal nicht.  Foto: Kleineidam

Siegen
und hoffen
SVR in Sendenhorst

Rinkerode • Zum vorletzten 
Spiel der Saison tritt die erste 
Mannschaft des SV Rinkero-
de am Pfingstmontag schon 
um 13 Uhr bei der dritten 
Mannschaft der SG Senden-
horst an. Der SVR muss un-
bedingt dreifach punkten, um 
den Anschluss an Westkir-
chen und Beelen zumindest 
zu halten. Die Rinkeroder 
stehen mit 63 Punkten zwei 
Punkte hinter den ersten bei-
den Mannschaften. Nicht da-
bei sein werden Francois Le-
marchand und Fabian Büker. 
Hinter dem Einsatz von Ste-
fan Niesmann steht ein Frage-
zeichen. Wieder spielen kann 
Marcel Nollmann. Außerdem 
läuft Björn Feist, zuletzt in 
Diensten von GW Gelmer und 
in der nächsten Saison Spie-
ler des SV Drensteinfurt, zum 
ersten Mal für die Davertdörf-
ler auf. „Wir müssen von An-
fang an Druck machen und 
zeigen, dass wir die Klasse 
haben, um den Aufstieg doch 
noch zu schaffen“, sagt SVR-
Libero Andreas Watermann. 
Das Hinspiel gewannen die 
Schwarz-Gelben mit 4:1.

• Die SVR-Reserve hat an 
Pfingsten spielfrei. • fb

Kreisliga A2 MS/WAF
  1.  VfL Sassenberg  28  104:23  72 
  2.  TuS Altenberge   28    84:28  66 
  3.  Telekom-Post SV Münster  28    93:23  58 
  4.  BSV Ostbevern  28    66:33  57 
  5.  TSV Handorf  28    66:46  47 
  6.  SG Sendenhorst II  28    55:55  37 
  7.  SV Drensteinfurt  28    45:57  37 
  8.  SV Ems Westbevern  28    38:56  34 
  9.  DJK Borussia Münster II  29    43:72  32 
10.  TuS Hiltrup II  28    50:53  30 
11.  DJK GW Amelsbüren II  28    34:57  30 
12.  Warendorfer SU II  28    40:77  30 
13.  1. FC Gievenbeck III  28    40:77  29 
14.  TuS Freckenhorst II  29    33:80  28
15.  SC Greven 09 II  28    32:57  26 
16.  DJK GW Albersloh  28    37:66  22 

Walstedde • Fortunas Re-
servefußballer können den 
Sekt schon mal kalt stellen. 
Nach dem beeindrucken-
den 7:0-Erfolg im Spitzen-
spiel gegen den Verfolger 
SG Ennigerloh ist der Auf-
stieg in die Kreisliga B zum 
Greifen nah.

Um Meister Vorwärts Ahlen 
II in die nächst höhere Klas-
se zu folgen, benötigen die 
Walstedder am letzten Spiel-

tag (7. Juni) einen Sieg beim 
Tabellen-Viertletzten SpVgg 
Oelde III (Hinspiel: 7:0). Soll-
te Konkurrent Westfalen Lies-
born II, der am Donnerstag in 
Vorhelm hauchdünn mit 1:0 
siegte, nicht gegen die SpVgg 
Dolberg II gewinnen, kann 
sich die Truppe von Trainer 
Jürgen Kerl sogar eine Nie-
derlage erlauben.

Das wichtige Heimspiel ge-
gen Ennigerloh II dominierte 
Fortunas Reserve nach Be-
lieben. Schon in der zweiten 
Minute erzielte Christoph 
Moor das 1:0.  Matthias Köpp 
erhöhte auf 2:0 (8.). Nach 
einem Doppelschlag durch 
Markus Höllriegel und Mi-
chael Schulte war die Partie 

bereits nach 24 Minuten ent-
schieden. Auch in der zwei-
ten Halbzeit war Walstedde 
spielerisch und kämpferisch 
überlegen. Jan Kloschinski (2) 
und Köpp per Freistoß mach-
ten das 7:0 perfekt. • mak/dz
Walstedde II: Möllenbrink, Rubbert, 
Mielnik, Ströhlein, Borgschulte, Moor (80. 
Peterssohn), Kloschinski, Üre (45. Pilawa), 
Köpp, Höllriegel, Schulte (70. Volking)

Kreisliga A, Beckum: Fortu-
na Walstedde – SpVg Beckum 
II: 2:0. In einem ausgegliche-
nen Spiel sicherten sich die 
Fortunen am Donnerstag mit 

zwei späten Toren den Sieg 
gegen Beckums Reserve. 
Spielertrainer Darius Krawi-
ec bewies mit der Einwechs-
lung der beiden Torschützen 
ein glückliches Händchen, 
gab aber unumwunden zu: 
„Eigentlich wäre ein Unent-
schieden verdient gewesen. 
Beide Mannschaften hatten 
ihre Chancen.“ Genutzt hat 
aber nur die Fortuna ihre 
Möglichkeiten. Zunächst traf 
der A-Jugendliche Thorsten 
Ernst ins Schwarze (74.), kurz 
vor dem Ende machte Kevin 
Wender alles klar (87.).

Dabei sah es lange danach 
aus, als sollte niemand als 
Sieger vom Platz gehen. Bei-
de Teams spielten engagiert 
nach vorne, ließen im Ab-
schluss aber die nötige Kalt-
schnäuzigkeit vermissen. Erst 
Ernst konnte diesen Bann 
durchbrechen und sorgte für 
Begeisterung bei den Gastge-
bern. Krawiec schnürte sich 
die Fußballschuhe gegen Be-
ckum II nicht. Er war zwar 
topfit, hatte aber einen Grund, 
weshalb er nicht auflaufen 
wollte: „Der Schiedsrichter 
und ich verstehen uns nicht 
so gut. Ich wollte jedem Konf-
likt aus dem Weg gehen.“ Mit 
Erfolg: Die Fortuna ging ohne 
Verwarnung vom Platz – und 
mit drei Punkten. • mic
Walstedde: Graf, Marhold, Schröer, Ci-
cek (65. Ernst), Jurczyk, Allendorf, Averha-
ge, Bolmerg, Yetik (90. Yetik), Aygün (50. 
Wender), Winkenstern

Aufstieg fast perfekt
Fortunas Reserve demontiert Ennigerloh im Spitzenspiel / Erste schlägt Beckums Reserve 2:0

Kreisliga C Beckum 
  1.  DJK Vorwärts 19 Ahlen II  29  148:  24  77 
  2.  Fortuna Walstedde II  29  113:  22  71 
  3.   Westfalen Liesborn II  29    90:  30  69 
  4.  SG Ennigerloh II  29    87:  57  63 
  5.  SV Benteler II  29    92:  43  56 
  6.  Baris Spor Oelde II  29    67:  43  50 
  7.  VfJ Lippborg II  29    87:  76  50 
  8.  BW Sünninghausen II  29    53:  68  41 
  9.  Rot Weiss Vellern II  29    53:  76  39 
10.  SV Neubeckum III  29    54:  73  29 
11.  Westfalia Vorhelm III  29    41:  73  29 
12.  TuS Wadersloh II  29    40:  67  27 
13.  SpVgg Oelde III  29    30:  77  24 
14.  1. FC Tönnishäuschen  28    41:  85  20 
15.  SPVGG Dolberg II  29    32:115  14 
16.  Suryoye Ahlen   28    18:117    3 

Bernhard Rubbert (links) siegte mit der Reserve mühelos. 



Dreingau Zeitung Samstag, 30. Mai 200922. Woche • Seite 5

Termine für
die TCR-Jugend

Rinkerode • Neben dem 
Spieltreff, der donnerstags 
von 15.30 bis 17 Uhr unter 
der Leitung des Jugendwart-
teams um Mechtild Volma-
ry stattfindet, gibt es einige 

weitere Ter-
mine für die 
Jugendlichen 
des Tennis-
clubs Rin-
kerode. Am 
Mittwoch, 1. 

Juli, ist das Turnier „Ab in 
die Ferien“. Los geht‘s um 16 
Uhr. Das traditionelle Eltern-/
Paten-Kind-Turnier findet am 
Samstag, 15. August, von 11 
bis 15 Uhr auf der Anlage des 
TCR statt. Die Tennisschule 
Frank Möller-Führing wird in 
der ersten (6. bis 9. Juli) und 
in der letzten Ferienwoche 
(10. bis 13. August) wieder 
ein „Frühstückstennis“ an-
bieten. Für alle Veranstaltun-
gen gilt, dass der Nachwuchs 
die Aushänge am schwarzen 
Brett beachtet. Nähere Infos 
gibt es bei Mechtild Volmary, 
Telefon 0172-5245400, und 
Michaela Pinnekamp, Tele-
fon (02538) 952804.

Reiten: Silber für
die Stewwerter Teams

Drensteinfurt • Die Reiter des 
RVD gingen beim Reitverein 
Lüdinghausen und beim Reit-
verein Rhynern in Hamm an 
den Start. Besonders erfreu-
lich waren die Ergebnisse in 
den Mannschaftsprüfungen.

Im kombinierten Dressur- 
und Springwettbewerb der 
Klasse E kam das folgende 
Stewwerter Team auf den Sil-
berrang: Lia Lingott/„Garcon 
ganions“, Birte Haarmeyer/
„Pina Colada“, Stephanie 
Kroll/„Gollissimo“ und Mar-
len Hermesmeier/„Balu“. In 
der Einzelwertung belegten 
Lingott (WN 8,0) und Her-
mesmeier (WN 7,7) die Plät-
ze drei und sieben. Auch in 
der Mannschaftsspringprü-
fung der Klasse A wurden die 
Drensteinfurter nur knapp 
geschlagen und platzierten 
sich auf dem Silberrang. 
Zum Team gehörten Fabian 

Messerschmidt/„Galthea“, 
Anna Vogt/„Scarletti“, Julia-
ne Klinger/„Diamond Fore-
ver“ und Franziska Budde/
„Feodora“.

Marlen Hermesmeier feierte 
einen weiteren Erfolg: Mit der 
Wertnote 8,2 siegte sie in der 
Dressurprüfung der Klasse E. 
In der ersten Abteilung der 
Stilspringprüfung der Klasse 
E landete Stephanie Kroll auf 
Rang neun (WN 6,8). In der 
zweiten Abteilung kam Bir-
te Haarmeyer auf Platz zehn 
(WN 7,2).

In Hamm-Rhynern starteten 
Anna Vogt und „Scarletti“ in 
einer Stilspringprüfung der 
Klasse E. Rang sechs sprang 
für das RVD-Duo heraus (WN 
7,3). Charlotte Ferber und 
„Charmeur“ reihten sich in 
einer Dressurprüfung der 
Klasse A auf dem neunten 
Platz (WN 7,2) ein. • tam

Marathon im Team
Reckmann und Bastigkeit laufen in Beckum / Schuler in Ahlen auf Rang sechs, Drepper Siebter

Drensteinfurt/Sendenhorst •
Wenig Training, gutes Ergeb-
nis: Mit ihren Vereinskol-
legen der Laufsportfreunde 
Münster starteten der Rin-
keroder Andreas Reckmann 
und der Drensteinfurter 
Heiko Bastigkeit bei der 
Beckumer Marathonstaffel 
– und kamen über die etwas 
knapp vermessenen 8,44 Ki-
lometer auf gute Ergebnisse. 
Bastigkeit benötigte als zwei-
ter Läufer der fünf Mann star-
ken Staffel 34:18 Minuten für 
die Distanz, Reckmann als 
dritter Starter 32:21 Minuten. 
Die LSF Münster belegten 
schließlich auch dank der bei-
den heimischen Starter Rang 
sechs im 54 Staffeln großen 
Starterfeld. In der Einzelwer-
tung belegten Bastigkeit und 
Reckmann die Ränge 47 und 
28 unter 272 Startern.

Bereits zum vierten Mal 
in Beckum am Start war der 
Drensteinfurter Daniel Drep-
per. In 30:56 Minuten lief er 
im Trikot der LG Ahlen auf 
Rang 13 in der Einzelwer-
tung, die Ahlener belegten 
nach ihrem Sieg im Jahr 2006 
zum dritten Mal in Folge den 
zweiten Rang. Dazu trug erst-
mals auch wieder der Sen-

denhorster Mirco Schuler 
bei. Nach langer Verletzungs-
pause kämpft sich Schuler 
langsam zurück zu alter Leis-
tungsstärke. In Beckum benö-

tigte er 32:11 Minuten und 
lief auf Einzel-Rang 23. Auch 
Ultraläufer Alwin Schlesiger 
startete in Beckum. Er lief für 
die Roadrunners Ahlen als 

Startläufer nach 32:35 Mi-
nuten durchs Ziel und kam 
damit auf Einzelrang 30. Im 
Anschluss brach Schlesiger 
zu einer 100 Kilometer lan-
gen Rennrad-Ausfahrt zum 
Möhnesee auf.

Beim Ahlener Haldenlauf 
lief Schuler in 43:47 Minuten 
auf Rang sechs, Drepper folg-
te 32 Sekunden und einen 
Rang dahinter. Das Besonde-
re am elf Kilometer langen 
Haldenlauf: Nach drei Kilo-
metern wartet ein knackiger 
Anstieg über 80 Höhenmeter 
auf die Ahlener Halde, die 
höchste Erhebung im Kreis 
Warendorf.

Eine Woche zuvor war 
Drepper bei einem Sprinttri-
athlon im hessischen Butz-
bach gestartet. Nach gewohnt 
schwacher Schwimmleistung 
verließ er das Wasser an Po-
sition 68 der gut 100 Starter. 
Auf der hügeligen Rad- und 
Laufstrecke radelte und lief 
er jedoch bis auf Gesamtrang 
sieben und Platz eins seiner 
Altersklasse nach vorne. Vor 
allem die Radleistung macht 
Hoffnung für den nächsten 
Höhepunkt: den Sprinttriath-
lon rund um den Münstera-
ner Hafen am 21. Juni. • ddr

Der Drensteinfurter Heiko Bastigkeit (rechts) wechselt auf 
den Rinkeroder Andreas Reckmann. Mit den Laufsport-
freunden Münster liefen die beiden Langstreckler bei der 
Beckumer Marathonstaffel auf Rang sechs. Foto: D. Drepper

Beckhoff
auf Rang zwei

Sendenhorst • Johanna Beck-
hoff, Reiterin des RVS, startete 
mit „Minou“ beim Reitturnier 
in Wolbeck. In einer Dressur-
prüfung Klasse A sicherten 
sich die beiden den zweiten 
Platz (WN 7,5). Theresa Bud-
de belegte beim Turnier des 
RV Vorhelm Schäringer Feld 
mit „Florence“ in einem Ca-
prilli-Wettbewerb Rang drei 
(WN 7,2).

Drensteinfurt • Gerd Ter-
veer heißt der neue Trai-
ner der HSG-Damen. Er 
löst Norma Heidorn ab, 
die ihren Rücktritt aus be-
ruflichen Gründen schon 
während der vergangenen 
Saison verkündet hatte.

Der neue Mann für die in 
die Kreisliga abgestiegene 
Damenmannschaft ist 38 Jah-
re alt und hat zuletzt bei der 
SG Sendenhorst die Herren 
in der Bezirksliga trainiert. 
Zuvor war Terveer auch als 
Coach der SG-Damen tätig 
gewesen. Außerdem war er 
Trainer der Damen der Ah-
lener SG.

Mit den HSG-Damen strebt 
er nun den direkten Wieder-
aufstieg an. „Er macht den 
Job, weil ich ihn sehr gut 
kenne und die junge Mann-
schaft Perspektive hat“, 
sagt HSG-Abteilungsleite-
rin Kathrin Bose. Vergange-
ne Woche hatte Terveer ein 
Probetraining mit den Dren-
steinfurter Handballerinnen 
absolviert und sich danach 
für die Zusammenarbeit mit 
der HSG entschieden.

Saisonrückblick

In der Saison 2008/09 leg-
ten die Damen in der Be-
zirksliga 3 nach einer äu-
ßerst schwachen Hinserie 
(1:21 Punkte) einen starken 

Endspurt hin (12:10) und 
gewannen dabei sechs ihrer 
letzten acht Spiele. Hilfreich 
war dabei das Engagement 
von Reinhard Zimmer, der 
Spielertrainerin Heidorn 
an der Seitenlinie vertrat, 
bevor er sich nun auf seine 
Aufgabe als neuer Coach der 
Bezirksliga-Herren konzent-
rieren wird.

Doch die HSG-Damen 
wachten zu spät auf. Am 
letzten Spieltag war die 
Spielgemeinschaft auf 
Schützenhilfe von Nottuln 
angewiesen. Während sie 
ihr Soll erfüllte und Sparta 
Münster schlug, kamen die 
Nottulnerinnen gegen den 
direkten Konkurrenten der 
HSG im Abstiegskampf, TV 
Friesen Telgte, nicht über 
eine Remis hinaus. Telgte 
rettete sich mit einem Sie-
benmeter Sekunden vor dem 
Ende. Damit war der Traum 
vom Klassenerhalt für die 
HSG-Damen geplatzt.

„Ich habe das auch erst nach 
unserem Spiel erfahren. Für 
mich ist da eine Welt zusam-
mengebrochen“, sagt Bose. 
Doch die Abteilungsleiterin 
blickt optimistisch auf die 
neue Saison. • tim

Terveer beerbt Heidorn
Damen haben einen neuen Trainer / Nach dem Abstieg brach für Bose „eine Welt zusammen“

BL I C K P U N K T  HSG AS C H E B E R G /DR E N S T E I N F U RT

Handball-Abteilungsleiterin Kathrin Bose blickt nach der 
Verpflichtung Gerd Terveers optimistisch in die Zukunft. 

Drensteinfurt • Die alte Sai-
son haben die HSG-Damen 
abgehakt. Der Blick ist nach 
dem Abstieg in die Kreisliga 
auf den neuen Trainer Gerd 
Terveer (Foto) gerichtet. Über 
die Zukunft der Mannschaft 
sprach DZ-Mitarbeiter Se-
bastian Timpe mit Terveer.

Wo haben Sie bislang als 
Trainer gearbeitet und was 
waren die Höhepunkte?
Terveer: Seit fast 20 Jahren 
bin ich Trainer. Zuletzt habe 
ich die Sendenhorster Her-
ren zwei Saisons trainiert. 
Vier Jahre lang habe ich die 
Damen der ASG Ahlen in 
der Landesliga betreut und 
gleichzeitig zwei Jahre die 
weibliche A-Jugend von Ah-
len trainiert. Davor hatte ich 
die Sendenhorster Damen be-
treut. Höhepunkte waren der 
Aufstieg mit der A-Jugend in 
die Oberliga und der Auf-
stieg mit den Sendenhorster 
Damen in die Bezirksliga 
und die Landesliga.

Warum haben Sie sich für 
die Arbeit mit den HSG-Da-

men entschieden?
Terveer: Die Entscheidung 
ist eigentlich dadurch ge-
fallen, dass Kate Bose mir 
von den Aktivitäten der 
Mannschaft außerhalb des 
Handballs erzählt hat. Zum 
Beispiel nimmt das Team 
an Beachhandball- und Fuß-
ballturnieren teil. Der gute 
Zusammenhalt der Mann-
schaft hat mich also beein-
druckt. In anderen Mann-
schaften habe ich schon 
Grüppchenbildungen erlebt, 
die für das Team nicht för-
derlich waren. Außerdem ist 
die Mannschaft sehr jung.

Welche Perspektiven sehen 
Sie für die Mannschaft und 
welche Ziele streben Sie an?
Terveer: Der Aufstieg ist 
voll im möglichen Bereich. 
Es sind viele schnelle und 
bewegliche Spielerinnen 
dabei. Mit Katharina Kliewe 
haben wir auch eine, die 
aus dem Rückraum treffen 
kann. Deshalb werde ich in 
der nächsten Saison auch 
viel auf Tempo spielen las-
sen, da viele dabei sind, die 

schnell nach vorne wollen. 
Ich denke, dass wir auch mit 
einer offensiven Deckung 
spielen werden. Wie es ge-
nau aussehen wird, kann 
ich nach zwei Trainingsein-
heiten noch nicht sagen. Ich 
habe auch festgestellt, dass 
die Mädels sehr lernfähig 
sind, da ich im Training ei-
nige kompliziertere Übun-
gen durchführen ließ. Klar 
bringt das alles Arbeit mit 
sich, aber der Erfolg kommt 
nicht von heute auf morgen. 
Ich bin einer, der die Mann-
schaft langsam aufbaut und 
nicht den schnellen Erfolg 
anstrebt. Bei schnellen Erfol-

gen wächst die Mannschaft 
nämlich nicht mit. 

Was fehlt den HSG-Damen 
noch?
Terveer: Die mangelnde Er-
fahrung ist das große Man-
ko. Das habe ich in einigen 
Spielen beobachtet. Ich hof-
fe, dass ich einen Leader 
ausmachen kann, der das 
Spiel in schwierigen Situ-
ationen an sich reißen und 
die anderen beruhigen kann. 
Positiv ist mir bei den Beob-
achtungen noch aufgefallen, 
dass die Mannschaft in den 
letzten Spielen super mit 
dem Druck fertig geworden 
ist.

Müssen Sie nach dem Ab-
stieg noch Motivationsarbeit 
leisten?
Terveer: Nein. Als ich in 
der letzten Woche von den 
Spielerinnen heimlich zu ei-
nem Grillabend eingeladen 
worden bin, habe ich festge-
stellt, dass sie die letzte Sai-
son völlig abgehakt haben. 
Sie haben alle den Blick 
nach vorne gerichtet.

„Der Zusammenhalt beeindruckt mich“

Pfingstdisco in
der Reithalle

Rinkerode • Am Pfingstsams-
tag findet die traditionelle 
Reithallendisco in Rinkerode 
statt. Der Reiterverein würde 
sich über eine große Besu-
cherzahl freuen. Personen ab 
30 Jahren haben freien Ein-
tritt, Einlass ist ab 16 Jahren. 
„MS-Musik“ will für gute 
Stimmung sorgen, und in der 
Cocktail-Bar gibt es Getränke 
für alle ab 18 Jahren.

Drensteinfurt • Die Her-
ren 30 II des Tennisclubs 
Drensteinfurt haben ihr Nach-
holspiel beim TC Blau-Gold 
Lüdinghausen III knapp mit 
4:5 verloren. Damit kassierte 
das Team um Kapitän Dirk 
Osthoff im zweiten Saison-
spiel die zweite Niederlage 
in der 1. Kreisklasse.

Im Einzel wusste vor allem 
Carsten Beckamp zu gefallen, 
der seinen Gegner klar be-
herrschte und in 35 Minuten 
zu einem klaren 6:0- und 6:1-
Erfolg kam. Auch Marco Far-
wick überzeugte und punk-
tete ebenso wie Dirk Osthoff, 
der kampflos gewann, so 
dass es nach den Einzeln 3:3 
stand. Von den neu formier-
ten Doppeln konnten nur 
Osthoff/Ralf Kolbow siegen.

Das nächste Spiel steht für 
die Reserve der Herren 30 am 
Samstag, 6. Juni, an. Auf hei-
mischem Platz soll gegen den 
TC 77 Seppenrade die Bilanz 
ein wenig aufgebessert wer-
den.
Einzel: Beckamp (6:0, 6:1), Schulte-Loh 
(3:6, 6:7), Farwick (6:4, 6:4), Kolbow (3:6, 
6:7), Schulze-Kappelhoff (0:6, 2:6), Osthoff 
(kampflos gesiegt); Doppel: Schulte-Loh/
Farwick (4:6, 1:6), Osthoff/Kolbow (7:6, 
6:1), Schulze-Kappelhoff/Schäper (0:6, 0:6)

An diesem Samstag veran-
staltet der TC Drensteinfurt 
sein traditionelles Pfingsttur-
nier im Erlfeld. 

TCD-Herren 30 II
verlieren knapp

TC Drensteinfurt
von 1972 e.V.

Tour de
Sendenhorst

26. Volksradfahren der SG am 28. Juni
Sendenhorst • Alle Interes-
senten – Familien, Abteilun-
gen, Nachbargemeinschaften 
und einzelne Personen – sind 
zum 26. Volksradfahren der 
SG Sendenhorst eingeladen, 
das am Sonntag, 28. Juni, 
stattfindet. Zwei Radstrecken 
von unterschiedlicher Län-
ge werden die Organsiatoren 
und über 80 Helfer der SG 
wieder vorbereitet haben. 

Von 11 bis 13 Uhr kann 
am Haus Siekmann gestartet 
werden. Die abgestempelte 
Anmeldung kommt nach der 
Tour in die große Lostrom-
mel. Jeder Teilnehmer erhält 
eine Urkunde. Auf alle Teil-
nehmer der Tour wartet eine 
Tombola mit vielen Gewin-
nen. Zu den Hauptpreisen 
der Volksbank Sendenhorst 
gehören ein Fahrrad und eine 
Heißluftballonfahrt.

Der Niederlassungsleiter 
der Volksbank, Joachim Bla-
watt, traf sich am Donners-
tag mit Förderer Bernhard 
Erdmann, Heike Brandhove 
und dem SG-Vorsitzenden 

Franz-Josef Reuscher zu ei-
nem Vorgespräch, damit die 
26. Auflage wieder ein Erfolg 
werden kann. Dankbar ist die 
Sportgemeinschaft, dass die 
Volksbank Sendenhorst ein-
mal mehr diese Breitensport-
veranstaltung unterstützt.

Im Garten des Hauses Siek-
mann findet am 28. Juni ein 
Rahmenprogramm statt. Für 
die jungen Teilnehmer steht 
das Sport- und Spielmobil 
der SG bereit, so dass auch 
der Nachwuchs voll auf sei-
ne Kosten kommt. Technisch 
betreut Heike Brandhove wie 
in den Jahren zuvor die „Tour 
de Sendenhorst“. Am Haus 
Siekmann steht sie bereit, 
um kleine Defekte schnell 
aus der Welt zu schaffen. 
Und wer „liegen“ bleibt, dem 
wird selbstverständlich auch 
auf der Strecke geholfen. Ein 
Besenwagen steht zur Verfü-
gung … 

Startgeld: Kinder/Jugendli-
che: 1,50 Euro, Erwachsene 
2,50 Euro, Familien 5 Euro

Volksbank-Niederlassungsleiter Joachim Blawatt (rechts), 
Förderer Bernhard Erdmann (Zweiter von rechts), Heike 
Brandhove und SG-Vorsitzender Franz-Josef Reuscher stell-
ten den Hauptgewinn beim Volksradfahren vor. Foto: pr

Drensteinfurt • Die Beachvol-
leyballerinnen des SVD, Steffi 
Venghaus (oben) und Sabine 
Zumdick, waren gleich zwei 
Mal im Einsatz. Nach dem 
ersten Platz bei einem B-Tu-
nier in Haltern am See star-
tete das Duo beim Premium-

Cup des 
Westdeut-
schen Vol-
l e y b a l l -
Verbandes 
– ebenfalls 
in Haltern. 
„Die Ver-
anstaltung 
war sehr 
gut be-
setzt, mit 
Teams aus 

der Deutschen Rangliste“, 
sagte Venghaus. Am Ende 
erreichten die beiden Platz 
sieben und sicherten sich 
wertvolle Punkte für die Qua-
lifikation zu den Westdeut-
schen Meisterschaften.

Im ersten Spiel gegen Fuhr-
mann/Klein (TSV Alemannia 
Aachen/Oberaussemer VV) 
setzten sich Venghaus/Zum-
dick klar in zwei Sätzen 
durch. In der zweiten Runde 
mussten sie sich Bieneck/
Steinhauff (VCO Berlin), ak-
tuell Rang 17 der deutschen 
Rangliste, in einem hart 
umkämpften Match mit 1:2 
geschlagen geben. Im Lo-
ser-Pool gab es ein 2:0 gegen 
Engel/Krock (TV Werne) und 
anschließend ein 0:2 gegen 
Andreas/Stöckmann (Dresd-
ner SC/SWE Volley-Team). 
„Am Ende fehlte die Kraft“, 
sagte Venghaus. 

Am 7. Juni spielt das Beach-
volleyball-Duo des SVD sein 
nächstes Turnier in Bottrop.

Platz 7 für
Beach-Duo

Premium-Cup
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Albersloh • Die Männersoda-
lität beginnt ihre alljährliche 
Radfahrsaison. Die erste Tour 
startet am Mittwoch, 3. Juni, 
um 15 Uhr ab Dorfplatz.•gez

Start in die
Radfahrsaison

Sendenhorst • Die FIZ-Kon-
taktstelle lädt alle Lesepaten 
und diejenigen, die sich da-
für interessieren, zu einem 
gemütlichen Beisammensein 
ein. Das Treffen findet statt am 
Donnerstag, 4. Juni, um 19.30 
Uhr im Haus Siekmann.

Aufruf an
Lesepaten

Sendenhorst • Das Fußball-
turnier der Kindergärten 
steht an. Nach bis zu diesem 
Wochenende können sich 
interessierte Gruppierungen 
anmelden. Am Sonntag, 21. 
Juni, finden ab 11 Uhr die 
Spiele auf dem Sportplatz an 
der St. Martin-Halle statt. Die 
Auslosung der Gruppen fin-
det am Samstag, 6. Juni, um 
20 Uhr bei Änne Bahn statt. 
Auskunft erteilt Jan Skerhut, 
Tel. (02526) 951733. 

Fußballturnier:
Jetzt anmelden

Arbeit und Herzblut investiert

Zum Thema „Wiegestüb-
chen“ erhielt die Redaktion 
folgenden Leserbrief: 

„Zu Recht fühlt sich das 
Wiegestübchen des FIZ vor 
den Kopf gestoßen. Ohne ein 
Gespräch mit den Beteiligten 
wurden die Räumlichkei-
ten des Wiegestübchens im 
Gebäude des Zwergenstüb-
chens in Albersloh durch die 
Stadtverwaltung Sendenhorst 
schriftlich gekündigt. 

Im Ausschuss für Schule 
und Soziales am 19. Mai teil-
te Bürgermeister Streffing le-
diglich mit, dass die Räume 
nach den Sommerferien für 
die Zwecke des MeetU zur 
Verfügung gestellt werden. 
Eine neue Unterbringung für 
das Wiegestübchen würde 
noch gesucht. Nie wäre ich 

– und ich denke auch ande-
re Ausschussmitglieder – auf 
die Idee gekommen, dass mit 
den Betroffenen kein Ge-
spräch stattgefunden hat. Es 
ist mir völlig unverständlich, 
dass eine für die Kinder des 
Wiegestübchens so wichtige 
Entscheidung ohne die Betei-
ligung der Eltern, Hebammen 
und des FIZ erfolgt ist. 

Erneut hat Bürgermeister 
Streffing sein Unvermögen 
dokumentiert, aktives ehren-
amtliches Engagement der 
Bürger rechtzeitig einzubin-
den und zu würdigen.“

Sigrid Menke
Sachkundige Bürgerin im 
Ausschuss für Schule und 
Soziales für die B.f.A.
Mühlenfurt 3
48324 Sendenhorst

Leserbriefe spiegeln nicht zwangsläufig die Meinung der 
Redaktion wider. Wir freuen uns über jede Zuschrift. Bit-
te schreiben Sie nicht mehr als 70 Zeilen Wir behalten uns 
Kürzungen vor. Einsendungen mit vollständiger Anschrift 
und Telefonnummer an: Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 
Drensteinfurt; E-Mail: redaktion@dreingau-zeitung.de.

„Unvermögen
dokumentiert“

Leserbriefe

Sendenhorst • Das DRK-Team 
des Ortsvereins Sendenhorst- 
Albersloh weist darauf hin, 
dass die Abfahrtszeit der Se-
niorenfahrt am 17. Juni am 
Lambertiplatz von 8.30 auf 8 
Uhr vorverlegt wurde.

Abfahrtszeit
vorverlegt

Albersloh • In der ver-
gangenen Schulaus-
schusssitzung verkündete 
Bürgermeister Berthold 
Streffing die Nachricht, 
dass das Albersloher Wie-
gestübchen dem Jugend-
treff MeetU weichen soll. 
Das rief verärgerte Eltern 
auf den Plan, die sich nun 
für den Weiterbestand der 
für sie wichtigen Anlauf-
stelle einsetzen wollen.

Vor den Kopf gestoßen füh-
len sich auch die für das Wie-
gestübchen des FIZ (Familie 
im Zentrum) zuständigen 

Hebammen Ute Bölling und 
Stefanie Gorschlüter. Viel Ar-
beit und Herzblut habe man 
in das Wiegestübchen inves-
tiert, und mit den Räumen 
über dem Zwergenstübchen 
sei der ideale Ort für die In-
stitution gefunden worden. 

Zusammenarbeit

Nicht nur die kindgerechte 
Ausstattung, sondern auch 
die unkomplizierte Zusam-
menarbeit mit dem Zwer-
genstübchen in punkto Ge-
schwisterkindbetreuung, 

machten die Räume zum ide-
alen Ort des Informationsaus-
tausches für junge Eltern und 
werdende Mütter.

Zu einem echten „Klein-
kinddomizil“ habe sich das 
Haus entwickelt, machte eine 
junge Mutter deutlich. Das 
Gebäude mit angrenzendem 
Spielplatz stelle einen at-
traktiven Ort der Begegnung 
für junge Familien dar. Auch 
wurden seitens der jungen 
Mütter Zweifel laut, dass 
die Unterbringung Jugend-
licher im gleichen Haus mit 
Kleinkindern eine optimale 

Lösung sei. Es handele sich 
um junge Leute, die ihrerseits 
einen Raum zur freien Entfal-
tung suchten. Man könne und 
dürfe von ihnen nicht die er-
forderliche Rücksichtnahme 
erwarten, die eine gemeinsa-
me Unterbringung der beiden 
Interessengruppen bedingt.  

Das Gebäude an der Bahn-
hofstraße war als Übergangs-
heim für Asylbewerber konzi-
piert worden und beheimatet 
seit 2003 das Zwergenstüb-
chen. Das Wiegestübchen hat 
vor kurzem die Räume darü-
ber bezogen.•hus

Eltern setzen sich für Fortbestand des Wiegestübchens in den jetzigen Räumlichkeiten ein

Albersloh • Als Ergebnis des 
ersten Bürgerforums zum 
Projekt „Alter gefragt!“ findet 
am Dienstag, 2. Juni, um 15 
Uhr unter dem Motto „Klö-
nen nach 3“ ein bunter Ge-
sprächsnachmittag für ältere 
Menschen in Albersloh statt. 
An jedem ersten Dienstag im 
Monat soll zukünftig im Ka-
minraum der Verwaltungsne-
benstelle über „Gott und die 
Welt“ gesprochen werden. 
Herbert Dominitzki, der beim 
Bürgerforum die Ideeninsel 
„Nachbarschaftshilfen und 
Dienstleistungen“ moderier-
te, wird die Gruppe zunächst 
begleiten. Das Angebot rich-
tet sich an ältere Menschen, 
die gerne einen unterhaltsa-
men „Klönnachmittag“ erle-
ben wollen. „Vorbeischauen“ 
ist ausdrücklich erwünscht. 
Informationen bei Herbert 
Dominitzki, Tel. (02535) 495, 
oder bei der Stadt Senden-
horst, Tel. (02526) 303112.

Das I n s e k t e n h o t e l 
stellten auf dem 

Hof Schmetkamp die Sen-
denhorster Landfrauen mit 
Unterstützung des Land-
wirtschaftlichen Ortsver-
eins und Jörg Wildemann 
auf. Die Fünftklässler der 
Teigelkampschule richteten 
das Insektenhotel nun für 
seine verschiedenen Bewoh-
ner ein. Zuvor hatten sie 
im Unterricht besprochen, 
welche Wildbienenart wel-
che Wohnungseinrichtung 
bevorzugt. Unter professi-
oneller Anleitung wurde 
ein Praxistag auf dem Hof 
Schmetkamp durchgeführt. 
Mit viel Fantasie wurden die 
einzelnen Zimmer bestückt. 
So mussten unter anderem 
Holz und Grashalme auf 
passende Länge geschnit-
ten, unterschiedlich tiefe 
Löcher gebohrt und Gerüste 
aus Weidenzweigen gefloch-
ten werden. Pia Jönsthövel 
bereitete für die Klasse ein 
Dankeschön-Frühstück zu.  

Foto: pr

Das Sechswochenseelenamt ist am Samstag, dem 6. Juni 2009,

um 17.30 Uhr in der St.-Regina-Kirche zu Drensteinfurt.
Wir laden herzlich dazu ein.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und uns ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:

Kinder und Enkelkinder

Drensteinfurt, im Mai 2009
Heinrich

Thiele

* 18. Juli 1921 † 24. April 2009

Niemals geht man so ganz,
irgendwas bleibt immer.

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

F a m i l i e n a n z e i g e n

�

�����������������������������
������������������

��������� ����� �
����� ����������������

������� ��������

��������������������

����������

������������
������������

�������������������������������������
������������������������������������

����������������� ��������������
��������������� ��������������
������������������� ��������������
����������������������

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

In Liebe nehmen Abschied

Sigrid Weiß geb. Konieczny

Stefan und Susanne
Timo und Karin

Maria Konieczny

48317 Drensteinfurt, Böcken 13

Wir beten für unseren lieben Verstorbenen am Freitag, dem 29. Mai 2009,
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Lambertus zu Walstedde.

Das Seelenamt findet am Samstag, dem 30. Mai 2009, um 10.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Lambertus statt.

Die Beisetzung erfolgt anschließend auf dem Walstedder Friedhof.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Nachricht erhalten haben, so diene diese Anzeige als solche.

Bestattungshaus Pietät, Woischke & Jellinghaus, Tel.: 0 23 81 – 6 05 06

„Ich habe gekämpft und doch verloren.
Ich wäre so gerne noch bei Euch geblieben“.

Horst Weiß
* 9. Dezember 1939 † 26. Mai 2009

„Danke”
sag ich allen lieben, die uns Glückwünsche geschrieben, Segen wünschten, Geschenke 
brachten, mit Gebeten uns bedachten.
Unsere Kommunion ein toller Tag, an den wir uns gerne erinnern werden.

Es hat uns sehr viel Freude gemacht, dass ihr alle habt an uns gedacht.

Luis Pollmüller, Nico Borgmann
Drensteinfurt, im Mai 2009

Zum Thema „Wiegestüb-
chen“ und als Reaktion auf 
den Leserbrief von Sigrid 
Menke erhielt die Redaktion 
folgenden Leserbrief: 

„Die B.f.A. fragt sich, wa-
rum es mit dem Wiegestüb-
chen bzw. den betroffenen 
Eltern kein Gespräch vor der 
Kündigung gegeben habe.

Die Antwort ist einfach, 
und sie setzt sich aus zwei 
Teilen zusammen. Erstens: 
Dem Bürgermeister und der 
absoluten Mehrheit sind die 
Folgen ihrer Entscheidungen 
egal. Im Fall der Verlagerung 
des MeetU – übrigens schon 
seit Wochen intern diskutiert 
– ist ja nicht nur das Wiege-
stübchen betroffen.

Auch die Früherziehung 
der Kreismusikschule muss 
sich neue Räume suchen. Der 
Jugendtreff ist nicht mehr 
barrierefrei, Rollifahrer müs-
sen draußen bleiben. Die 
Rote Schule wird freigezo-
gen, eine Folgenutzung steht 
noch nicht fest. Mit anderen 
Worten: Eine Frage wurde ge-
löst – mit dem Ergebnis, dass 
vier weitere offen sind. Ein 
bedenkliches Ergebnis.

Der zweite Teil der Antwort 
ist für den Bürgermeister und 
die CDU noch peinlicher: 
Die absolute Mehrheit offen-
bart, dass sie nur noch ihre 
eigenen Interessen verfolgt. 
Eine Diskussion in den de-
mokratischen Gremien findet 
überhaupt nicht mehr statt. 
Sie wollen ihre Entschei-
dungen nicht mehr rechtfer-
tigen. Kontrovers geführte 
Diskussionen werden vom 

Bürgermeister und der CDU 
regelmäßig als Beleidigung 
wahrgenommen – zu sachli-
cher Argumentation sind sie 
selten in der Lage. 

Sitzungen fallen permanent 
aus, wenn es keinen gesetzli-
chen Zwang (!) zur Beratung 
gibt. Die letzte Ratssitzung 
dauerte gerade mal 22 Minu-
ten – ein Umstand, der für 
sich spricht.

Kontroversen Gesprächen 
oder Gesprächen mit Men-
schen, die ihm gegenüber kri-
tisch eingestellt sind, weicht 
der Bürgermeister aus. Des-
halb war eine Verständigung 
mit Franz-Ludwig Blömker 
nicht möglich, deshalb ist 
für mich der Bürgermeister 
nie telefonisch zu erreichen, 
deshalb hat er nicht mit den 
Betreiberinnen des Wiege-
stübchens gesprochen. 

Die kommunale Demokra-
tie leidet unter diesem Bür-
germeister und seiner CDU. 
Das Ringen um den richtigen 
Weg, der Austausch der bes-
ten Argumente, die Suche 
nach dem demokratisch ge-
fundenen Kompromiss – all 
das bleibt immer mehr auf 
der Strecke.

Mein Fazit: Es gibt die Be-
zeichnung ‚nicht geschäftsfä-
hig‘ – dieser Bürgermeister ist 
‚nicht gesprächsfähig‘. Damit 
fehlt ihm eine wesentliche 
Voraussetzung, um souverän 
und im Interesse der Stadt 
dieses Amt zu führen.“

Christiane Seitz-Dahlkamp
SPD Sendenhorst
Friedhofsweg 14
48324 Sendenhorst

„Nicht
gesprächsfähig“

„Klönen nach
3“ für Ältere

Sendenhorst • Zu einem ko-
mödiantischen Rundgang 
durch die „goldenen 20er“ 
– mit Schirm, Charme und 
Handschuhen – lädt die kfd 
St. Martin alle Interessierten 
ein. Am Freitag, 12. Juni, geht 
es um 17.09 Uhr mit dem Li-
nienbus ab dem Lamberti-
platz in Sendenhorst nach 
Münster. Um 18 Uhr wird 
die Gruppe dort von Fräu-
lein Emmi zu einem etwa 
90-minütigen Stadtrundgang 
erwartet. Die Rückfahrt nach 
Sendenhorst erfolgt eben-
falls mit dem Linienbus, die 
Abfahrtszeit wird vor Ort ab-
gesprochen. Anmeldungen 
nimmt Mechthild Lammer-
ding, Tel. (02526) 951675, 
ab 18 Uhr, bis zum 5. Juni 
entgegen. Verbindlich wird 
die Anmeldung mit Überwei-
sung des Kostenbeitrags von 
8 Euro auf das kfd-Konto. Die 
Fahrtkosten richten sich nach 
der Teilnehmerzahl.

Ein Rundgang
mit Charme



Dreingau Zeitung Samstag, 30. Mai 200922. Woche • Seite 7

         Handwerker in der Umgebung
                wir stellen vor . . .     

S. Stosberg
Dienstleistungen

Gebäude-, Glas- u. Teppichbodenreinigung
025 08 / 99 74 95  Fax 99 74 93

Mobil 01 75 / 4 16 61 71
E-Mail: clean.as@gmail.com

  heute:  Firma S. StosbergDienstleistungen
Gebäude-, Glas- u. Teppichbodenreinigung

025 08 / 99 74 95  Fax 99 74 93
Mobil 01 75 / 4 16 61 71

E-Mail: clean.as@gmail.com

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

rund um Haus + Garten
privat und gewerblich; seriös – zuverlässig – flexibel

Renovierungen – Umbauten aus einer Hand!
Felsenweg 10 · Drensteinfurt

Fon 0 25 08 / 95 06 · Mobil 01 62 / 9 16 93 39

HAUSMEISTER-SERVICE
UDO LACKHOFF

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

IDEEN für RÄUME

Malermeister GmbH

M+D Fliesen
Tel. 01 71/ 8 74 61 16
Fax: 0 25 08/ 99 96 42

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 ·  48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n  P a r k e t t ,  d a n n  v o n  B o u c h e t t e !

Kundendienst ist unsere Stärke!

e-mail: w.dieninghoff@online.de

Königsberger Straße 8
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Fax -9 93234

Beratung - Verkauf - Service - Ersatzteile - Verleih - Online Shop

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 0 25 08-98 46 01 - Fax 98 46 02
Mobil 0171-3654267 - eMail: info@garten-forsttechnik.de - www.garten-forsttechnik.de

Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme
Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

• Teppichböden
• CV + PVC Böden
• Linoleum
• Laminat
• Korkböden
• Fertigparkett
• Holzfußleisten

• Treppen- u. Altboden-
sanierungen

• Renovierungen
• Pflegemittel
• Reinigungsmaschinen-

verleih
• und vieles mehr

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

48317 Drensteinfurt • Hammer Straße 4
Tel. 0 25 08/ 99 49 00 · Fax 0 25 08/ 99 49 01

Meisterbetrieb

Frank Jacob
Bedachungs GmbH

DÄCHER · FASSADEN · KAMINKOPFSANIERUNG · BAUKLEMPNEREI
EIGENER GERÜSTBAU · REPARATURSCHNELLDIENST

Am Prillbach 35 · 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Telefon 0 23 87 /15 99
Fax 0 23 87 /15 09 · Funk 01 77 /8 88 15 99

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst
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n Beleuchtung
Installation

Jungfermann

Elektro
Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387/8148 • Fax 02387/919884

So kommt Glanz in jede Hütte
Mit zwei Mitarbeitern hat 2001 
alles angefangen. Damals fühl-
te sich Maria Stosberg mit ihrer 
Halbtagsstelle in der Verwal-
tung einer Hammer Reinigungs-
firma nicht mehr ausgelastet. 
„Ich habe gedacht: Auf diesem 
Gebiet kennst du dich aus, da 
kannst du dich auch selbststän-
dig machen“, erinnert sich die 
59-Jährige heute.

Gesagt, getan. Mit Hilfe von 
Banken und Steuerberatern 
gründete die gelernte Zahnarzt-
helferin ihr eigenes Unterneh-
men: Clean As. Und hat es bis 
heute nicht bereut.

Um die Reinigung gewerbli-
cher Immobilien dreht sich alles 
bei der Drensteinfurter Firma. 
Dabei ist es egal, ob es sich um 
eine Grund-, Unterhalts- oder 
Bauschlussreinigung handelt. 
Mit Hilfe ihrer inzwischen rund 
zehn Mitarbeiter kriegt Clean As 
Glanz in jede noch so dreckige 
Hütte. Auch die Pflege von Glas-
flächen und verschiedensten 
Böden (Teppich, Stein, Parkett, 
Kork oder Laminat) gehört mit 
zum Angebot. Seit zwei Jahren 
sind auch Sanierungsarbeiten in 
der Palette von Clean As enthal-
ten. Behörden, mittelständische 
Firmen und Arztpraxen gehören 
zu den häufigsten Kunden.

Maria Stosberg hat die Firma 
aufgebaut, sie auf ein solides 
Fundament gestellt, zahlreiche 
Stammkunden aus der näheren 

Umgebung an sich gebunden. 
2006 hat dann Sohn Sebastian 
Stosberg das Familienunterneh-
men übernommen. Doch Mutter 
Maria werkelt im Hintergrund 
immer noch mit, lässt ihrem 
Sprössling alle mögliche Unter-
stützung zukommen.

Bei Clean As handelt es sich 
um einen modernen und fle-

xiblen Meisterbetrieb, der stets 
auf alle Kundenwünsche indivi-
duell eingeht. Eine zusätzliche 
Qualifikation als Fachwirt des 
Reinigungs- und Hygienema-
nagements zeichnet den Famili-
enbetrieb außerdem aus.

Besonders Neukunden kann 
Maria Stosberg ihre Angebots-
palette schmackhaft machen: 

Zur regelmäßigen Unterhaltsrei-
nigung bietet Clean As eine jähr-
liche Grundreinigung kostenlos 
an.•ne

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Kontakt: Clean As Dienstleistun-
gen, Riether Straße 95, 48317 
Drensteinfurt, Tel. (02508) 
997495, Fax: (02508) 997493, 
E-Mail: clean.as@gmail.com.

Maria Stosberg hat Clean As aufgebaut, seit 2006 leitet Sohn Sebastian den Betrieb.          Foto: pr



Bauernschützenverein St. Michael
Drensteinfurt von 1837  -   3. bis 7. Juni 2009
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Reparatur, Wartung und Erneuerung von
Sanitär-, Solar-, Öl- und Gasheizungsanlagen

U. RÜTHER GmbH
Sanitär- und Heizungsbau

Göttendorfer Weg 27 A
48317 Drensteinfurt

Telefon 02538 /485 • Fax 4 80
Mobil: 01 71/ 7 32 21 22

Ascheberg/Drensteinfurt

Raiffeisenstraße 5 · Drensteinfurt

Am Raiffeisenmarkt

SB-Wasch
Ligges

Wärme- und Sanitärtechnik GmbH

Franz Austermann
Heizung · Sanitär · Solar

Görlitzer Straße 1
48317 Drensteinfurt
Info 0 25 08 / 98 47 11
Fax 0 25 08 / 98 47 12
e-mail: franz.austermann@online.de

Abend- und Brautmoden
Petra Bonkhoff Ltd.

für festliche Anlässe
bis Gr. 54 vorrätig

Aktuelles Angebot: 
Cocktail-Kleider ab 98,- �

Roggenmarkt 7 · 59368 Werne
Mobil: 01 73 / 2 62 29 82
Öffnung Mo.-Fr. 10-12.30 / 15-18 Uhr · Sa. 10-13 Uhr

Inh. Peter Föcker

Mo. - Sa. 11.30 - 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage geschlossen.

29. und 30.05.2009
geschlossen!

Drensteinfurt - Raiffeisenstraße /
Am Ladestrang 4

oder telef. Bestellung unter 
Tel. 0 25 08 /98 40 77

Im Angebot: 
Rumpsteak
250 g 7,90 €
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 S O N N E N S T U D I O

Dorfstraße 24 , Ottmarsbocholt
Wagenfeldstraße 28 , Drensteinfurt 

Appelhofstraße 2 , Ascheberg
Steinfurter Straße 21 , Ascheberg

Wir wünschen
allen Drensteinfurtern

ein schönes
Schützenfest!

1984 waren Josef Voß und seine Frau Anne 
Königspaar der Bauernschützen. Sie feiern in 
diesem Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum.  Foto: pr

Ab 1910 nannte sich der Ver-
ein, der 1837 gegründet wur-
de, „Schützenverein Kirchspiel 
Drensteinfurt“, ab 1950 „Bruder-
schaft“ und später „Schützen-
bruderschaft“. Heutzutage feiern 
die Mitglieder unter dem Namen 
„Bauernschützenverein St. Mi-
chael“ – in diesem Jahr vom 5. 
bis zum 7. Juni. Denn seinen 
Ursprung hat der Verein in der 
Landwirtschaft, deren Traditio-
nen er sich besonders verpflich-
tet fühlt.

Am Freitag, 5. Juni, treten die 
seit 2004 von Heinz-Josef Voß 
angeführten Bauernschützen um 
18 Uhr am Bürgerhaus Alte Post 
an. Um 19 Uhr startet das Vogel-
schießen. Gegen 22 Uhr soll der 
neue König und Nachfolger von 
Heiner I. Buschhoff proklamiert 
werden, der 2008 mit dem 233. 
Schuss erfolgreich war. Busch-
hoff regiert den Verein zurzeit 
noch mit seiner Frau Susanne 
Buschhoff-Albrecht. Mit einem 
Festkommers endet der erste 
Festtag.

Die Messe am Samstag, 6. Juni, 
ab 17.30 Uhr leitet den zweiten 
ein. Anschließend treffen sich die 
Bauernschützen mit den Gast-
vereinen an der Königskneipe, 
um mit ihnen zum Schlosspark 
zu marschieren. Beim Zapfen-
streich auf Haus Steinfurt spielen 
ab 19.15 Uhr das Kolping-Blasor-
chester Albersloh, ein Dudelsack-
spieler und der Spielmannszug 
„Grün-Weiß“ Drensteinfurt auf. 
Um 20.15 Uhr beginnt der Fest-
ball mit der Tanz- und Partyband 
„Supreme“

Am Sonntag, 7. Juni, findet 
traditionell der Frühschoppen 
statt (ab 10.30 Uhr). Für die mu-
sikalische Untermalung sorgen 

die Jagdhornbläser des Hege-
rings Drensteinfurt-Walstedde 
sowie erneut das Blasorchester 
Albersloh und der örtliche Spiel-

mannszug. Die Festrede wird 
der Vorsitzende der Interes-
sengemeinschaft „Werbung für 
Drensteinfurt“, Thomas Volkmar, 

halten. Ab 12.30 Uhr gibt es zum 
Ausklang Kaffee und Kuchen so-
wie Gulaschsuppe und Töttchen 
für die Gäste. • mak

Wer wird Buschhoffs Nachfolger ?

Ihre Amtszeit geht zu Ende: Heiner I. Buschhoff und Susanne Buschhoff-Albrecht. Foto (A): Puente

Reparaturen aller Marken

Kleiststraße 4
Drensteinfurt, Tel. 0 25 08/666
www.autohaus-volkmar.de

Autohaus Volkmar

Kraftfahrzeug-
Ausrüstung

Wir machen, dass es fährt!

4 JAHRE entspannt mit  der

F o r d  F l a t r a t e
Noch tiefer gelegt!

D I E  F O R D -
U M W E LT P R Ä M I E
MIT UND  OHNE ALTFAHRZEUG

Null Anzahlung
Null Wartungskosten
Null Garantiesorgen
4 Jahre Ford 
Auswahlfinanzierung
mit 1,99% eff. Zins

BIS  ZU  2.500,– €
UMWELTPRÄMIE VON FORD

ZUSÄTZLICH 2.500,– €
PRÄMIE  VOM STAAT  S ICHERN

Kostenloser Hol- und Bring-Service.
Unser Service für Sie: 

• Fachliche Beratung und Reparatur
• Reparaturen aller Fahrräder und Motorroller

• Garantieabwicklung aller Vertragspartner auch     
  für Räder die nicht bei uns gekauft wurden

• Kostenloser Hol- u. Bring-Service für Fahrräder und Motorroller

Unsere Service-Nr: 0 25 08-86 66
Kleiststraße 4 • 48317 Drensteinfurt

Service- und Reparaturwerkstatt

Jörg                Schmidt

FahrzeugeAutomobileInstandsetzungReifen
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 - 18.00 Uhr · Sa. 9 - 13.00 Uhr

Rieth 22 · Drensteinfurt, Tel. 0 25 08/ 98 57 75
Mobil: 01 72/ 9 12 58 09

KKffZZ--TTeecchhnniikkeerr--MMeeiisstteerr
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Bauernschützenverein St. Michael
Drensteinfurt von 1837  -   3. bis 7. Juni 2009

Kfz-Meisterbetrieb

Leinenweberstraße 11 · 48317 Drensteinfurt · Telefon 02508 /550

Ihr Ansprechpartner vor Ort:

Alfred Lückmann
Handy 01 71 /8 7429 46

Josef WeißenJosef WeißenJosef Weißen

www.mobile.de/weissen

Wir wünschen allen Festteilnehmern

frohe Stunden und viel Sonnenschein!

Neue Wagen – gebrauchte Wagen,

immer erst bei Weißen fragen

Beratung - Verkauf - Service - Ersatzteile - Verleih - Online Shop

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 0 25 08-98 46 01 - Fax 98 46 02
Mobil 0171-3654267 - eMail: info@garten-forsttechnik.de - www.garten-forsttechnik.de

Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme
Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme

Tel.: 01 72 / 5 66 22 04
f.jedanowski@t-online.de

Bürener Straße 1
48317 Drensteinfurt

Mo-Fr. 9:00 bis 18:00Uhr
Sa. 9:00 bis 14:00Uhr

Gartenbau Jedanowski

Drensteinfurt Ortsmitte - über Schützenstraße oder Konrad-Adenauer-Str.

Damit
der Sommer

lacht

Schon alles im Kasten? 
Bringen Sie Ihre Balkonkästen in unsere Gärtnerei

und wählen Sie aus dem großen    
Sommerblumenangebot.

20 %
auf Korbware

und Terracotta

Wir wünschen den

Bauernschützen St. Michael 

ein blumiges Fest!

Auto Schlieckmann
Kfz-Meisterwerkstatt

Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt
� 0 25 08/16 99 oder 99 71 52 · Fax 0 25 08/72 80

• Inspektion
• Reifenzubehör
• Achsvermessung
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen für alle Fahrzeuge /

Nutzfahrzeuge

Schützenstraße 1 · 48317 Drensteinfurt  · Telefon 02508/9331

H.Dortmann
Fahrräder Deko Gartengeräte Eisenwaren

������������
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Baumarkt • Holz • Baustoffe
Elkendorf GmbH
48317 Drensteinfurt
Konrad-Adenauer-Str. 17
Telefon 0 25 08/98 23-0

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 8.00–18.30 Uhr
Sa. 8.00–16.00 Uhr
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��������� �� ����� �� ���
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Zwei Tage vor dem Vogel-
schießen, am Mittwoch, 
3. Juni, sorgen die „Bulle-
männer“ Augustin Upmann 
und Heinz Weißenberg 
wie in den Vorjahren für 
Lachsalven im Festzelt im 
Stewwerter Schlosspark. 
„Ochottochott!“ heißt das 
achte Programm der bei-
den gebürtigen Selmer. 
Beginn ist um 20 Uhr, Ein-
lass ab 19 Uhr, der Eintritt 
kostet 15 Euro. „Das Inter-
esse ist riesengroß“, freut 
sich der Vorsitzende der 
Bauernschützen, Heinz-Jo-
sef Voß. Es gibt nur noch 
wenige Restkarten bei der 
Volksbank, im Gasthof „Zur 
Werse“ (Albers) und bei 
den Vorstandsmitgliedern. 
Eine Abendkasse wird es 
am Mittwoch nicht geben.

Zum Programm: „Raus 
aus dem Alltag!“ ist die Pa-
role. Ohne Schützenfest 
wären schließlich alle Tage 
Montag. Deshalb wird der 
Klappstuhl ausgegraben 
und das Leben und seine 
Höhepunkte werden gefei-
ert: Taufe und erste Fein-

staubplakette, Hochzeit 
und ihre Nacht, Feuerwehr-
ball und Eberkörung bis hin 
zum starken Abgang: den 
Sarg vom dicken Nachbarn 
tragen. Vieles ist drin im 
Festprogramm von Augus-
tin Upmann und Heinz Wei-
ßenberg. 

In „Ochottochott!“ kom-
men „Westfalens beliebtes-
te Scherzartikel“ nicht allein: 
Sie bringen die ukrainische 
Pianistin Svetlana mit – aus 
Ochott am stillen Och, der 
ukrainischen Partnerge-
meinde von Suchtdrup. Da 
paaren sich westfälische 
Ekstase und ukrainische 
Leidenschaft. 

Westfalen können nicht 
feiern, sie sind stur und 
gehen zum Lachen in den 
Keller? Die Bullenmänner 
finden heraus: alles Vor-
urteile. In Wahrheit ist es 
viel schlimmer. Das fängt 
bei der Vorbereitung aufs 
Fest mit der Wahl des Duft-
wässerchens an und hört 
am Morgen nach der Feier 
noch lange nicht auf. Denn: 
Nach dem Fest ist vor dem 
Fest. „Ochottochott!“

Ochottochott! –
Bullemänner

bei den Bauern Freitag, 5. Juni
18 Uhr: Antreten vor der Alten Post; 
Abmarsch zur Kranzniederlegung am 
Ehrenmahl
19 Uhr: Beginn des Vogelschießens
gegen 22 Uhr: Proklamation des neu-
en Königs; Festkommers mit musikali-
scher Umrahmung

Samstag, 6. Juni
16.45 Uhr: Treffen des Königspaares 
mit dem Hofstaat vor der Alten Post
17.30 Uhr: Messe der Bruderschaft in 
der Pfarrkirche St. Regina
18.30 Uhr: Parade durch Drensteinfurt 
mit Abholen der Gastvereine
19.15 Uhr: Zapfenstreich auf Haus 
Steinfurt mit dem Blasorchester Al-
bersloh, einem Dudelsackspieler 
und dem Spielmannszug Grün-Weiß 
Drensteinfurt
20.15 Uhr: Großer Festball im Schloss-
park mit der Tanz- und Partyband „Su-
preme“

Sonntag, 7. Juni
10.30 Uhr: Frühschoppen mit den 
Jagdhornbläsern des Hegerins 
Drensteinfurt-Walstedde, dem Blas-
orchester Albersloh und dem Spiel-
mannszug Grün-Weiß Drensteinfurt im 
Festzelt
Gegen 12.30 Uhr: Gulaschsuppe und 
Töttchen; Kaffee und Kuchen

Die Festfolge

Augustin Upmann und Heinz Weißenberg wurden 1955 geboren und in der Kleinstadt Selm 
im südlichen Münsterland groß. Seit 1974 sind sie gemeinsam Bühnenkomiker und seit 
1994 die „Bullemänner“ mit westfälischem Ethnokabarett. Foto: pr

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 ·  48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n  P a r k e t t ,  d a n n  v o n  B o u c h e t t e !

REISECENTER DRENSTEINFURT
Telefon 98 42 06 · Wagenfeldstr. 8 GmbH
Deutschland ist buchbar: 1 Woche z.B. ab 06.06.

Dagebüll - Appartement = 222.-
Friedrichskoog - Bungalow = 232.-
Büsum - Hallighaus = 294.-
Haren - Golfpark = 294.-
Baltrum - Ferien-Wohnung = 385.-
Borkum - Appartement = 483.-
Carolinensiel - Appartement = 258.-
Inzell - Ferien-Park; Bungalow = 235.-
Reit im Winkel - Kaiserhof - Appartement = 282.-
Siegsdorf - Ferien-Park - Appartement = 250.-

      u.v.m. Schauen Sie herein!
     Jetzt günstig Stadthotels buchen!

      TIEFSTPREISE garantiert!
      Last-Minute Schiff u. Flug!
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Häusliche Kranken-,Alten- und Familienpflege
Hermann Meinert

Münsterstraße 26

48727 Billerbeck

Tel. 0 25 43 / 2 56 06

Fax 0 25 43 / 2 56 07

Für die Erweiterung unseres Pflegeteams suchen wir zu sofort

Gesundheits-/
Krankenpfleger/in und

Altenpfleger/in
in Vollzeit und Teilzeit

Bewerben Sie sich bitte schriftlich 
oder telefonisch innerhalb unserer

Bürozeiten (Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr) 
bei Veronika Mess Pflegedienstleitung
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Putzhilfe
im Außenbereich von

Drensteinfurt
gesucht.

Tel. 0 25 08/ 4 51

Für eine internistisch/
schmerztherapeutische Praxis 

suchen wir zur Unterstützung des 
Teams zum 01.07.2009 eine

Arzthelferin
Bei Interesse melden Sie sich bitte:

Praxis Dr. H. Binsfeld
Kirchplatz 7

48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/ 90 41

Erf. Lehrkraft
fördert gezielt

Schulleistungen
Kl. 1 – 13

Tel. 02387/900060

 S t e l l e n m a r k t    u n d    A u s b i l d u n g s b e r u f e
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www.theodor-schulz.de
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Zur Verstärkung unseres Teams
stellen wir zu sofort ein:

Malergeselle m/w
mit mehrjähriger Erfahrung.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
senden Sie uns bitte per Post,
z. H. Herrn Jürgen Tombrink.

48159 Münster · Schleebrüggenkamp 7
Tel.: 0251 /927830 · info@theodor-schulz.de
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Büro-FullService

Sabine Volkmer e. Kfr. • Diekbree 8 
48157 Münster • Fon 02 51/13 237-0
Mail: info@sekretariat-muenster.de
sekretariat-muenster.de

Büroservice • Übersetzungen 

Unterricht

anzeigen@dreingau-zeitung.dee

Dreingau Zeitung
stets vor Ort

Wir kennen keine Krise, keine 
Kurzarbeit oder Stellenabbau!
15 Stellen frei für Kundenberatung
und Verkauf in Münster. Vollzeit,

Festanstellung, Einarbeitung. 
Ab 18 Jahre. Ab sofort. 
Jetzt bewerben unter 

0800/743 333 333 oder 
www.gesucht-du.de 
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48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Mietgesuche

ETW Verk.

gewerbl. Räume

F e W o 

DG.-Whg.

Appartement

I m m o b i  l i e n

Dr. Kurzhals
Immobilien GmbH

Telefon 02508/451
www.dr-kurzhals.de

Garage

Am Bahnhof 10
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 0 25 38 / 80 11 • Fax 0 25 38/13 59

� Heizöl � Diesel � Gase
� Getränkeabholmarkt

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97
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Anspruchsvolle Programmierung von

Excel- und Access-Tools
Auch Schulung / Coaching möglich!

Tel. 01 70/ 5 81 44 88
mail@grafexcel.de
www.grafexcel.de

A. Reinker
–  HOLZHANDLUNG –

Marienstr. 26 Tel. 0 25 08 / 2 63    Fax: 10 56 48317 Drensteinfurt

         in 

SONDERANGEBOTE

Für Keller, Dachausbau und Garten
Fichte Profilbretter SL farblos o. transp. weiß gewachst,

deckend weiß lasiert
Fichte,- Blockhaus-, Fase-, Softline-, Hemlock-Sauna

Profilbretter
Hobeldielen, Rauhspund, Balkon-Glattkantbretter u.v.m.

Geöffnet Mo.-Sa., 8 - 13 Uhr u. n. tel. Vereinbarung

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Trockenes 
Kaminholz

(kein Weichholz)
zu verkaufen.

Handy-Nr.: 01 71/ 8 51 75 49

Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

0 25 08/85 77
48317 Drensteinfurt . Am Ladestrang 12

Ahlers
Elektro Service

Meisterfachbetrieb
Spezialist für Hausgeräte

Hausgerätekummer?
Wähle diese Servicenummer!

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

www.psc-drensteinfurt.de

PSC
Philipp Spielbusch Computer

Abgestürzt?

Soforthilfe: 02508 - 9939823
• Service &
  Beratung
• Verkauf von
  PC & Laptop
• Monitore

Hausbesuche nach Terminvereinbarung

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Puky-Fahrrad
16 Zoll, 2 Jahre alt, 75 Euro, 

Schaukelpferd
für 2 Kinder 50 Euro.

Tel. 0 25 08/ 99 38 80

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

Trockenes
Kaminholz

an Selbstabholer zu verkaufen, 
Buche, Eiche, rmtr. 60 Euro.

Tel. 0 25 38/ 14 29 od.
01 52/ 08 32 67 33

Auto/KFZ

�
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Ihre       Raiffeisen-Märkte
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2009 noch möglich!
EU-Führerschein ohne MPU.
Schnell, legal, günstig, nach EU-Richtlinien.

Rufen Sie an! 
Tel. 0421/5669965 o. 0175/7623815

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

€

Verschiedenes

Vermietung:
Rinkerode

Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

www.amarc21.de

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Mutter mit 14-jähriger Tochter
sucht

3 Zimmer-Wohnung
gerne mit Einbauküche,

bis 450 Euro warm, in Drensteinfurt 
zum 1.8. oder später.

Tel. 0 25 08/ 3 82 01 11

Suche Garage
oder Unterstellmöglichkeit für

Motorrad, Gebiet Heesterstraße 
wäre besonders gut.

Tel. 0 25 08/ 96 36 oder
01 77/ 7 74 17 49 4-Sterne-Ferienhaus

an der Nordsee in NL
kurzfristig frei geworden:

günstig zu vermieten (390 Euro pr. 
Woche + 50 Euro Endreinigung) für 
max. 5 Personen, ~ 10 Min. zu Fuß 

zum Meer.
Zeitraum: 13.-27. Juni 2009

www.ferienhaus-nordsee-nl.de

Tel. 0 23 87/ 2 84

Appartement
oder

kleine Wohnung
bis 50 qm in Drensteinfurt gesucht.

Tel. 01 57/ 73 49 51 86

Drensteinfurt-Rieth
Lager-Ladenraum

200 bis 250 qm beheizbar, 
Wasseranschluss, zu vermieten.

Tel. 0 25 08/ 4 32

DRENSTEINFURT
44 qm Wohnung (Dachausbau),

1 ZKB mit Einbauküche, Keller und 
Gartennutzung, ab sofort zu
vermieten. KM 250,00 Euro.

Tel. 0 25 08/ 6 01

Wohnung zu verkaufen!
Sendenhorst, 3,5 Zi.-Whg., 73 qm 
+ 6 qm Keller, 2 Balkone (Süd und 

West), Tiefgaragenstellplatz,
Bj. 2000, 2. OG,

von Privat 98.500 Euro.

Tel. 01 76/ 20 95 70 23

Günst. Zimmer gesucht!
Im Raum Münster-Süd, Hiltrup, 

Rinkerode, Albersloh, Amelsbüren, 
Wolbeck, Gremmendorf, Angelmod-

de, gern teilmöbl., bis 190 Euro.

Tel. 0 15 77/ 3 81 20 03

Haus - Verk.

Lokales aus Sendenhorst und Albersloh

Anders als bei den Konzerten, die sonst in der Mitarbeiter-Cafeteria im Sen-
denhorster St.-Josef-Stift stattfinden, erklangen am Dienstag afrokuba-

nische Rhythmen aus dem Saal. Eingeladen war die Trommelgruppe „Taka-Tun“, die unter 
der Leitung von Dorothee Marx Stücke zum Mitklatschen und Mitsingen darbot. Ganz auto-
matisch wurden die Zuschauer in den Bann der Klänge gezogen und hielten den Rhythmus 
sogar noch aufrecht, als die Instrumente schon längst verstummt waren.                   Foto: as

Sendenhorst • Der Landrat 
des Kreises Warendorf, Dr. 
Olaf Gericke, hat den Haus-
halt 2009 der Stadt Senden-
horst genehmigt. Das teilte 
die Stadtverwaltung in einer 
Presseerklärung mit.

Damit könnten die im Haus-
halt veranschlagten Maßnah-
men nunmehr umgesetzt wer-
den. Bürgermeister Berthold 
Streffing dazu: „Ich freue 

mich, dass wir dem Kreis 
wiederholt einen genehmi-
gungsfähigen Haushalt vor-
gelegt haben und dass unsere 
Haushaltssatzung ohne kon-
krete Auflagen oder Bedin-
gungen abgesegnet worden 
ist. Die konsequente Fortfüh-
rung unseres eingeschlage-
nen Konsolidierungskurses 
hat sich bewährt.“ 

Kämmerin Silvia Pöhler 

meint: „Trotz der turbulenten 
wirtschaftlichen Zeiten kön-
nen wir einen Haushalt ohne 
Haushaltssicherungskonzept 
bekannt machen. Senden-
horst gehört zu den 266 der 
360 Mitgliedskommunen des 
Städte- und Gemeindebundes 
NRW, denen der Ausgleich 
des Haushaltes aus der Rück-
lage bzw. aus dem Vermögen 
gelingt.“

Albersloh • Im Wiegestüb-
chen Albersloh findet am 
Montag, 8. Juni, um 20 Uhr 
eine Veranstaltung mit dem 
Kinderarzt Dr. Ziegler aus 
Münster statt. Er hält einen 
Vortrag zum Thema „Ers-
te Hilfe im Säuglings- und 
Kleinkindalter“.

Erste Hilfe
bei Säuglingen

Kreis genehmigt Haushalt

Sendenhorst /Albersloh• 
Eine Gruppe von Pilgern aus 
Sendenhorst, Albersloh und 
umliegenden Gemeinden 
wird am Samstag, 8. August, 
aufbrechen und Orte ansteu-
ern, in denen Gräber dazu 
einladen, über die österliche 
Hoffnung nachzudenken.

Über Zwischenstationen 
in Vézelay und Nevers und 
zwei Wallfahrtsorte im Zen-
tralmassiv geht die Reise 
nach Lourdes, wo die Mül-
lerstochter Bernadette eine 
Erscheinung der Gottesmut-
ter hatte. Knapp drei Tage 
wird die Pilgergruppe aus St. 
Martinus und Ludgerus dort 
verbringen, bevor sie nach 

einer Übernachtung in Chart-
res und einem Besuch der go-
tischen Kathedrale an Mariä 
Himmelfahrt (15. August) in 
die Heimat zurückkehrt.

Die erforderliche Teilneh-
merzahl von 40 Pilgern ist er-
reicht. „Einige Plätze im Bus 
sind bislang noch nicht be-
legt“,  erklärt Pfarrer Wilhelm 
Buddenkotte. „Wenn noch 
drei oder vier Leute mitfah-
ren möchten, hätten wir noch 
Platz im Bus. Aber sie sollten 
sich bald entscheiden.“

Weitere Informationen auf 
der Homepage der Pfarrge-
meinde oder in den Pfarrbü-
ros.            www.st-martinus-

und-ludgerus.de

Noch wenige freie Plätze

Pilgerfahrt
nach Lourdes

SPD lädt zum Nachbarschaftsfest
Sendenhorst • Der SPD-Ortsverein Sendenhorst lädt ein zu 
einem Nachbarschaftsfest am Freitag, 5. Juni. Das Fest findet 
ab 17 Uhr im Wohngebiet Spanniger statt. Als Gesprächspart-
ner stehen der Bürgermeisterkandidat Jörg Mösgen, der stellv. 
Landrat Detlef Ommen und Vertreter der SPD-Ratsfraktion 
Rede und Antwort. Es gibt Getränke und leckere Grillwürst-
chen. Die gesamte Bevölkerung ist eingeladen.

RINKERODE: EFH
218 qm Wfl ., Bj. 69, Kamin, Warm- u. Kaltwasser in jedem Schlafzimmer, sehr 

gute Wohnlage, staatl. Gutachten liegt vor.
99.500 Euro; Grundstück bis 1208 qm möglich inkl. Bauplatz, qm/135 Euro, 

auch als Praxis, Pension usw. zu verwenden (Privat, Nachlass).

Zuschriften unter Nr. DR Z 238 an diese Zeitung

Mobiler Service
bietet rund um Haus und Garten 

kleinere Reparaturen und
Entrümpelungen.

Tel. 01 52/ 21 55 77 64 od.
0 25 08/ 3 05 95 19

Wer verschenkt alte 
Couchgarnituren mit 

Holzgestell,
Eiche-Rustikal?

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

Garage od.
kleine Halle

als Lager in Drensteinfurt, mögl. 
Nähe Adenauer, zur Miete gesucht.

Tel. 0 25 08/ 76 90 07

Einladung zum
Boule-Spiel

Sendenhorst • Der Senioren-
beirat lädt zu einem Besuch 
inklusive Schnupperkursus 
auf Sendenhorsts Bouleplatz 
ein. Premiere der Aktion, die 
sich aus dem Landesprojekt 
„Aktiv im Alter“ ergeben hat, 
ist (nur bei trockenem Wet-
ter) am Mittwoch, 3. Juni, 
um 15 Uhr. Der Bouleplatz 
– Eingang vom Pfr.-Wester-
mann-Weg oder von der Wes-
ten-Promenade aus – befindet 
sich gleich neben dem Park-
platz an der Overbergstraße. 
Soweit vorhanden, können 
Boule-Kugeln mitgebracht 
werden, andernfalls werden 
sie gestellt.•gen
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